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Deutsche und englische Erfolge in Oberschlesien .
Die Uampse in Oberschlesien .

«klon » ^ peln , 1- Juni . (Eigener Drahtbericht .) An der ganzen
a?ik-. der Oder schritten die Polen gestern zu scharfen An -

Men die deutsche Linie , gebrauchten dabei an verschiedenenschwere Artillerie und verursachten erheblichen Schaden . Einrs heftiger Angriff , der vorgestern in den späten Nachtstundenchau in der Nähe von Groß - Strelitz ausgeführt wurde , wurde
abgewiesen . Die Polen begannen darauf

^ tsetzt ^ rem Rückzug , den sie gestern vormittag
>n

< Uebereinstimmend wird berichtet , daß die Polen das ge-
. planmäßig zerstören . Nach zuverlässigen Be -

^ändi ,̂
^ der den Polen noch besetzte Kekeler - Hafen voll -

5 .̂? ' " ' ert . .. Die Polen haben die feste Absicht, die Hafen -
lhrem Rückzüge zu zerstören . Durch das immer weitere

^ ^ englischen Truppen macht sich unter
'ban Nervosität bemerkbar . In der Kommission glaubt
^ >rd Ä ^ etwa 8— ig Tagen der polnische Aufstand erledigt sein
^ er

'
fws . Eingang eines Telegramms Korfantys . in dem er den

polnischen Aufständischen in die Hände der alliierten
Gunsten des Generals Lerond niederlegt , wird be -

"Nön i ^ och nicht anzunehmen , daß die interalliierte Kom -
^ ppeln Forderung Korfantys , insbesondere auf freies Geleit nach

^ Zwecke von Verhandlungen stattgeben wird .
? n>nw >r?^ " 2, i Juni . (Eigener Drahtbericht . ) Die interalliierte
dNnoeuljlwnh ^ nach einer Meldung der „Thicago Tribüne " dzs

Ersuchen an die alliierten Regierung gerichtet , keine Be -
^ ntli ^ ^ beabsichtigte Aufteilung Oberschlesiens mehr zu ver -

da diese Mitteilungen geeignet wären , die Gegensätze
^ ' ter s> x

und Polen zu verschärfen . Wie die Meldung
. 6»' i,k>. - 6 ' . an der ganzen Grenze von Rosenberg bis Ratibor
, Gange , soweit sie von Insurgenten besetzt sei . Die Jn -
Mejj . " versuchten auch nordwestlich von Rybnik die Oder zu über -
i von den Deutschen zurückgewiesen . Die Polen
^ eln ^ Deutschen , daß diese die Einwohner der Städte miß -

Eine neue Versicherung der Polen .
tDrahvincldung unseres ciOenen Berichterstatters .)

Dr . A . Gens , , 1 . Juni . Das polnische Pressebüro verbreitet
eine Meldung , wonach die Regierung der Aufständischen mitteilt :
„Wir haben von der alliierten Kommission die Versicherung erhalten ,
daß die Deutschen sich zur Einstellung der Feindseligkeiten verpflichtet
haben , falls die Polen sich jeden Angriffes enthalten . Die Regie¬
rung der Aufständischen hat daraufhin Befehl gegeben , alle militäri¬
schen Operationen einzustellen .

"

Keine amerikanischen Truppen nach Oberschlesien.
<>. Koblenz , 1 . Juni . Die „Rheinagentur " berichtet aus Was¬

hington : An das amerikanisch ? Staatsdepartement erging das Er¬
suchen, es möchten sich auch amerikanische Truppen an der Besetzung
Lberschlesiens beteiligen , da hierdurch mehr Aussicht bestände , die
Unruhen zu ersticken. Die amerikanische Regierung lehnte es jedoch
entschieden ab . Streitkräfte nach Oberschlesicn zu entsenden , befür¬
wortete jedoch den möglichst schnellen Zusammentritt des Obersten
Rates , um die endgültige Entscheidung in Bezug auf Oberschlesien
herbeizuführen .

Abberufung D 'Abernons ?
,1 . Paris , 1 . Juni . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer Mel¬

dung der „Chicago Tribüne " beabsichtigt Lloyd George wegen der
Zustände in Oberschlesien den englischen Botschafter in Berlin Lord
D 'Abernon . sowie den englischen Gesandten Mac Miller abzuberufen .
Man glaubt , daß dies dazu beitragen würde , den Weg der neu einzu¬
setzenden Kommission zu ebnen . Die französische Regierung schlägt
vor , daß Frankreich , England und Italien je 3 Mitglieder — einen
Juristen , einen Ingenieur und einen Militär , die am Freitag auf
der Botschafterkonferenz zu ernennen seien , nach Oberschlesien absen¬
den sollte . Diese hätten sich sofort nach ihrer Ernennung nach Oppeln
zu begeben , um von dort ganz Oberschlesicn zu bereisen , damit sie die
wirtschaftlichen und industriellen Verhältnisse des Landes kennen
lernen und geeignete Vorschläge zu machen im Stande seien .

UM die Konferenz des Obersten Nates .
Dr qr

(Drabtineldung unseres eigenen Berichterstatters .)
5p? ,

' - i . Juni . Die in Paris überreichte Note der eng -
de <̂ ^ dringendem Tone den sofortiaen Zusammen -

n^ ° ° rsten Rates nochmals verlangt hatte , ist gestern vor -« « a »er franzosischen Regierung inablehnendem Sinne
!ek>? ? ü

. e t worden . Die Pariser Privatmeldungen besagen ,
„ei . eingeweihten französischen Kreisen voraus , daß England

i ^ Iosn. 4 -̂ " ^ ^ Vorschläge nicht eingehen und weiterhin auf^ -soll 7̂
" Zusammentritt der Konserenz bestehen werde , ^ n die -

^ damit zu rechnen , daß Briand seinen Widerstand auf -" vaß die Konferenz in den nächsten Tagen zusammentritt .
^ Aufhebung der Sanktionen ?

^ penhagen , LI . Mai . ( Eigener Drahtbericht .) Beim eng -
> ' "6 ei«„ Kopenhagen ist heute aus London die Mel -

dew -v/ " ' daß Waren , die nach England eingeführt werden ,
- <> Mai keiner Ursprungszeugnisse mehr bedürfen .

. Der „Temps " meldet : Briand hat die
Sachverständigen nach Boulogne geladen , um an den

^ Alliierten gutachtlich teilzunehmen . Die französi -
Min, . . ^ verständigen hoben in einem Gutachten ihre Stellung ^
scheren L^" " det . die bekanntlich gegen eine Wiederaufhebung der

Sanktionen ist.
Das Ende der Pariser Friedsnsabordnung .

^ 2i , Die Geschäfte der deutschen Friedens -
^ °Mmen

" werden vom 1 . Juni ab von der Botschaft

Die Bezahlung der zweiten Rate .
3! - Mai . Das Reichsfinanzministerium teilt mit ,

.p ° i ? tlonsksmnrission h^ e m Paris weitere M Millionen
. " D ^ isen als zweite Einzahlung auf eine Milliarde Gold -

"
angezahlt

"
sind

insgesamt 20« Millionen Gold -

Französisch - Truppenverschiebungen .
^, ^ ^ e - dorf . 31 . Mai . Seit gestern rücken im neu besetzten

i?^ ab Brückenkopfes Düsseldorf große Mengen franzsischer Trup -
^ °S> de 1,7^ allgemeine Truppenverschiebung zur Folge hat ,

^ tun
"
hat

^ völligen Räu -

lkül ,

^
utc -

ZWgngzmaßnahmen gegen Oesterreich .
^ issen

^
^ ^ ' Der Korrespondent des „ Eclair " glaubt

"Uli/ " Entente bei Fortsetzung der Anschlußbewegung
^ rde Ti . r

Besetzung von ganz Oesterreich beabsichtige . Italien
Und

^ ? d Salzburg . Jugoslawien würde Kärnten und Steier -
!>̂ ^ -!chechoslowakei das übrige Oesterreich besetzen. Auch
l ^ iina ^ Herald weist auf die möglichen Folgen der AnMuß -

die Us» >.
^ ialicn würde Villach und Jugoslawien würde aufs^ ^ Drau als Grenze annehmen . Auch andere Zwangs -

°dit^ / Aaren zu erwarten , insbesondere die Verweigerung von

^ Kabinettskrise in Oesterreich ?
Durch die Entscheidung des steiermär -

^ " Kes für die Abstimmuna über den Anschluß sei. wie in

die auf Heimschaffung nicht verzichten . Etwa IN»« sind in Südkauka -
scen, die auf vom Völkerbund rcstellten Dampfern h - imgeschasst wenden
und bis zum Herbst sämtlich abtransportiert sein sollen . An ZVV0 sindin der Ukraine , die ebenfalls in der nächsten Zeit heimb : fördert wer¬
den . Frankreich hält in Avignon noch 130 deutsch : Kriegsgefangene
zurück, die Strafen zu verbüßen haben . Alle Schritte wegen Heim -
schaffung blieben ergebnislos . Die franz . Negierung hat lediglich14 bayerische Angehörige unter den Gefangenen entlassen .

'.lhen c- ? ^ sür die Abstimmung über den Anschluß sei. wie in
' lebps . ^ ^ en verlautet , nach den Vorgängen der letzten Tage

I«l, ^ die den vom Bundeskanzler abgegebenen Erklä -
. ' t einer Regierungskrise gegeben . Wie es heißt ,

^ ? !"llen ^ ^ ' " ettsrat mit der Lage beschäftigen . Gleiche
mit den Parteien stattfinden . Es dürfte

:: >
h

lii!> ? lullen "m"

izj ^ elhandlungen ^ ,
Beginn der Vollsitzung des Nationalrates am.

5U rechen ist
"' " ob niit dem Rücktritt des Kabinetts

« x
^ ^^ a^gefangen fern der Heimat .

ZI s/ .
' ' Mai . Die Antwort des Auswärtigen Amtes

^ ^ x
-. ^ e .erkiibt . daß sich in Rußland noch etwa 3lM bis 4Ll!g

«^Leianaene befinden . Aui Sibirien entkalk? ,, ->tmn Zill!

Lenin über die Absichten der SouWregierung .
O .k . Helsingfors , 31 . Mai . (Drahtbericht .)

Auf der Moskauer Konferenz der Russischen Kommunistischen
Partei suchte Lenin in einer großen Rede das Mißtrauen zu zer¬
streuen , das die Parteigenossen in der Provinz dem neuen politischen
Kurs entgegenbringen . Zu diesem Zweck war auch die Einberufung
der Parteikonferenz beschleunigt worden . Lenin sagte , die frühere
Formel der „Verständigung mit dem Bauerntum " sei zu unbestimmt ,
s>? müsse durch einen „Bund der Arbeiterschaft mit dem Bauerntum "
c.uf der Grundlage des Warenaustausches ersetzt werden . „Was wir
brauchen , ist ein Warenfonds , zu dessen Auffüllung uns die Handels¬
verträge mit dem Auslande dienen sollen . Die Erteilung von aus¬
ländischen Konzesstonen ist ebenfalls notwendig , denn ohne eine ent¬
wickelte Großindustrie ist der Sozialismus unmöglich . Diese Wahrheit
iehen wir jetzt besonders deutlich an dem Beispiel Rußlands . Von dem
Hauptziele , wozu uns die Förderung einer Großindustrie dienen soll,
weichen wir nicht zurück. Der auf dem Boden des kleinen Privat¬
besitzes sich entwickelnde Kapitalismus kann uns nicht schrecken , so¬
lange das Proletariat die Großindustrie in seiner Hand hat . Um
aber die Arbeiter zu ernähren , brauchen wir einen Getreidefonds .
Diesem Zweck dient die Naturalsteuer , die jedoch nur als Maßnahme
der Uebergangszeit gedacht ist. Um der Bauernschaft die von ihr be¬
nötigten Waren zu geben , muß man die kleine , und mittlere
Industrie von ihren Fesseln befreien . Wir wollen die
Ausrüstung mit Maschinen und Werkzeugen durch Verträge mit Ka¬
pitalisten beschleunigen "

. Im weiteren Verlauf seiner Rede sprach
Lenin die Ueberzeugung aus , daß es dem Sowjetstaat gelingen
werde , die wirtschaftlichen Aufgaben zu lösen . Die Ernteaussichten
seien nicht schlecht . Die Organisation des Naturalsteuersystems müsse
beschleunigt werden , damit die Bauern nicht sagen könnte , man hätte
sie betrogen . Lenin forderte die Kommunisten auf , sich für die neue
praktische Arbeit zur Verfügung zu stellen .

Oeffnung russischer Häfen für den Handelsverkehr .
TU . Paris . 31. Mai . Einer Meldung des „Petit Journal " zu¬

folge hat der Rat der russischen Volkskommissare in Ausführung der
Bestimmungen des englisch - russischen Handelsvertrages die nachstehen¬
den Häsen für ausländische Schiffs geöffnet : Murmansk , Archangelsk
im Weißen Meer , Odessa , Theodosia . Oworosink im Schwarzen Meer ,
Demitzhnosk , Ma » ampol am Kaspischen Meer , Rostorv am Asowschen
Meer sowie Kronstadt an der Ostsee .

Schwere Zusammenstöße in Irland .
<?. Basel , 1 . Juni . „Echo de Paris " meldet aus Dublin : In

den Grafschaften Cork und Limerick , in Dublin und Londondery sind
seit 48 Stunden neue schwere Kämpfe zwischen den Sinnfeinern und
englischen Truppen im Gange . Die vor Dublin liegenden englischen
Kriegsschiffe haben ihre Eeschützmündungen auf das Zentrum der
Stadt gerichtet , das im Falle weiterer Angriffe der Sinnfeiner auf
englische Polizisten beschossen werden soll.

o. Basel , 1 . Juni . „Daily Ehronicle " meldet , daß die Regierungbeschlossen hat , die Proklamierung des Standrechts über den ganzenSüden von Irland zu verkünden .
Die Leipziger Kriegsprozesse vor dem Unterhaus .

<?. Basel , 1. Juni . „Daily Mail " meldet : Im Unterhaus habenmehrere Abgeordnete einen Antrag eingebracht , der Oberste Rat
möge die Urteile , die das Leipziger Gericht bisher gegen die beiden
Kriegsverbrecher Heynen und Müller gefüllt habe , annullieren , da
sie ob ihrer Milde eins Herausforderung gegenüber England be¬deuteten .

Umschau .
I . JMik ISA .

Die Reichsregierung hat am Dienstag morgen erklären lassen ,
daß sie die Frist einhalten werde , innerhalb deren die Liste der nach ^
dem Friedensvertrag auszulösenden Organisationen den Alliierten
mitgeteilt werden muß . Die ^e Frist ist am 31 . Mai abgelaufen . Da -
zu den betreffenden Organisationen nach der bisherigen Ansicht der ^
Entente und auch der Reichsregierung die bayrische Einwohnerwehr ?
gehört , so ist in Bayern in den letzten Tagen eine gewisse Nervosität ^
entstanden , die auch im Landtage in Lärms .zenen zum Ausdruck ge-1
kommen ist. Die Sozialdemokratelt aller Richtungen wollten nämlich ^
eine vorbehaltlose Erklärung der Regierung durchsetzen, daß sie nicht -
nur mit der Entwaffnung , sondern auch mit der Auflösung der Ein - ^
wohnerwehren einverstanden seien . Die Regierung ließ sich aber nicht

'

eher zu einer endgültigen Erklärung herbei als am Vormittag des
31. Mai selber . Diese Erklärung ist nun begreiflicherweise nicht nur
in Bayern , sondern im ganzen Reiche mit besonderer Spannung er »
wartet worden . Die Erklärung liegt jetzt vor , und sie lautet , um das
vorauszunehmen , im Ganzen befriedigend . Die bayerische Regierung
erklärt zudächst , daß sie entschlossen sei, zu der Entwaffnung der Ein¬
wohnerwehr das möglichste zu tun und auch die Termine tunlichst '
einzuhalten . Das ist schon bemerkenswert , und man wird daraus /
entnehmen dürfen , daß die bayerische Regierung nicht nur einvenl
standen ist, wenn von anderer Seite , sei es nun vom Reiche her oder ,
aus den Einwohnerwehren selber heraus , die Entwaffnung vorge -- '.
nommen wird , sondern daß sie auch selber sich darum kümmern unt » i
ihre Machtmittel dafür einsetzen will . Das war lange Zeit bekannte
lich keineswegs sicher, und es ist erfreulich , daß man in München
endlich dahin gelangt ist, aus der grundsätzlich richtigen Einsicht , dis
schon seit einiger Zeit vorhanden war , auch die nötigen Folgerungen ,
zu ziehen .

Dagegen macht die bayrische Regierung noch einen letzten Ver¬
such , den Bestand der Einwohnerwehren an sich zu retten . Sie hat
ja immer wieder erklärt , daß nach den einschlägigen Artikeln de?
Friedensvertrages die Auflösung der Wehren nicht verlangt werden ,
könne , und sie bittet jetzt die Reichsregierung,

'
diese Ausfassung den

alliierten Mächten mitzuteilen und nach Möglichkeit zu vertreten .
Die Reichsregierung hat sich dazu bereit erklärt , wie man annehmen
darf , in der Gewißheit , daß Herr von Kahr hier nicht etwa einen
neuen Winkelzug versucht . Man muß voraussetzen , daß der Reichs ?
regierung , als sie die bayrische Bitte gewährte , auch der Schluß der
Kahr '

schen Erklärung schon bekannt gewesen ist. In diesem Schlüsse
heißt es , daß die Reichsregierung nach der Stellungnahme der En -<
tente weiter entscheiden werde , und daß dann eine loyale Stellung¬
nahme der Staatsregierung selbstverständlich sei. Das heißt also ,
wenn die Entente , wie ja wohl zu erwarten ist, erklärt , die bayrische '
Einwohnerwehr sei auszulösen , und wenn die Reichsregierung dann
sich fügt , was unvermeidlich ist, so will die bayrische Staatsregierung
keine neue Opposition gegen die dann nötig werdenden Maßnahmen
hervorrufen oder unterstützen . Daß sie selber sich tätig an der Auf¬
lösung der Wehren beteiligen will , ist leider nicht gesagt , aber wir
möchten hoffen , daß auch das noch kommen wird .

Wie verlautet , hat die Reichsregierung die neue Anfrage an
die Ententemächte bereits abgeschickt. Ob sie große Hoffnungen auf
Erfolg hat . kann man bezweifeln . Die Hoffnungen , denen sich die !
bayrische Regierung noch hingibt , sollen , wie man hört , auf gewisse
Informationen des englischen Bevollmächtigten in München zurück- .
gehen . Aber wir haben mit solchen Informationen gerade englischer
Vertreter in Deutschland schon manche Enttäuschung erlebt , und so
wird auch die Münchner Regierung darauf gefaßt sein müssen , daß
die Antwort aus London in diesem Punkte nicht anders klingen wird ,
als man in Paris erwartet . Daß dann die bayrische Regierung im
eigenen Lande in eine schwierige Lage kommt , soll nicht verkannt
werden . Die Einwohnerwehren selber werden sich gegen eine Auf¬
lösung sträuben . An der loyalen und in jedem Falle reichstreuen
Gesinnung ihrer Leitung ist kaum zu zweifeln , aber bei den nach¬
geordneten Stellen hat man oft weniger Verständnis für die Be¬
dürfnisse des Volksganzen gefunden , und man kann nicht umhin , die
Erklärung dafür zum Teil auch in eigensüchtigen und materiellen
Interessen zu suchen. Der bayrische Selbstschutz ist ein reich finan¬
ziertes Unternehmen , dessen Angehörige mancherlei Vorteile aus
ihrer Stellung ziehen . Das gilt übrigens für sozialdemokratische
Mitglieder nicht weniger als für irgendwelche andere . Es ist ver¬
ständlich , daß sich namentlich die Angehörigen des Selbstschutzes , die
ihm hauptamtlich ihre Tätigkeit widmen , also ihre wirtschaftliche
Existenz darauf aufgebaut haben , dagegen wehren , plötzlich ihre
Stellung zu verlieren . Allein , wenn die Auflösung mit anderen
Argumenten nicht zu verhindern ist, so werden auch diese Konse¬
quenzen hingenommen werden müssen . Vielleicht eröffnen sich Mög¬
lichkeiten , daß man die bei der Auflösung der Wehren wirklich
schwer geschädigten Mitglieder aus den Mitteln , die offenbar durch
Privatsammlungen zur Verfügung stehen , entschädigt . Jedenfalls
darf die bayrische Einwohnerwehr nicht länger ein deutsches Problem
bleiben , und die Hoffnung erscheint ja berechtigt , daß wir diese, ,
Zustand bald überwunden haben werden . ü

Vie Erklärung des Reichskanzlers.
TU . Berlin , 1 . Juni . Das Rsichskaoinett hat sich gestern nach«

mittag mit der Programmerklärung beschäftigt , die der Reichskanz «ler heute im Reichstag abgeben wird . Ueber das eigentliche Repa - '
rationsprogramm sind keine bestimmten Einzelbeschlüsse gefaßt wor "
den . Der Reichskanzler wird daher heute vorraussichtlich nur die
allgemeinen Richtlinien für die Aufbringung der Reparationslastenmitteilen . Die Debatte über die Regierungserklärung wird am
Donnerstag beginnen, ' und zwar wird sie von dem Sprecher der
Sozialdemokraten , dem Abgeordneten Wels , eröffnet .

Die Kabinettsbildung abgeschlossen.
Laut „Vorwärts " hat die sozialdemokratische Reichstagssraktioil

beschlossen, auf den ihr als viertes Kabinettsmitglied angebotenenPosten eines Ministers ohne Portefeuille zu verzichten . Da Dr .
Wirth als Reichskanzler das Reichsfinanzministerium beibehält , istdie Regierungsbildung »m Reiche abgeschlossen



Aoite Z- VsVsschs Vrssse « WenbSlatt . Mittwoch , den 1. Juni 1S25. Nr . s ^ s . '

Ver Osten und die deutsche Ware,
Das Messe - Fieber , das während des Krieges iir feindlichem' Wettbewerb die Ententestaaten ergriffen hatte , weil sie Leipzig nicht

mehr als internationalen Messeort anerkennen wollten , hat jetzt
zwei Jahre nach Kriegsschluß die neuen Staaten des Ostens ergriffen
und sie versuchen , den deutschen Ostmessen in Breslau und Königs¬
berg und der Danziger Musterschau durch eigene nationale Veranstal¬
tungen Konkurrenz zu machen . Lettland wirbt mit großem Tam -Tam
für eine Messe in Riga , in Posen ist auf dem Gelände der Ostdeut¬
schen Ausstellung vom Jahre 1911 in diesen Tagen die erste polnische
Messe eröffnet worden . Man wird ihre Erfolge abwarten müssen ,
ehe man ein Urteil über ihre Zweckmäßigkeit und ihre Zukunftsaus -
sichten abgibt . Schon heute aber kann gesagt werden , daß die
Posener Messe für das erste Mal mit kaum bezweifelbarer Sicherheitmit einem schweren Fehlschlag endigt . Selbst die offiziösen Posener
Depeschen , in denen die Eröffnung der Messe gemeldetwird , können nicht verheimlichen , daß die Beschickungder Messe mit Waren außerordentlich viel zu wünschen übrig läßtund keineswegs den hochgeschraubten , nationalen Erwartungen Po¬lens , noch weniger aber dem Stolz der ehemals preußischen Polen
entwricht . Es ist das auch kein Wunder . Die inländische Industrie
in Polen leidet außerordentlich unter Rohstoff - und Kohlenmangel ,und vom Ausland haben sich nur französische Firemn mit Luxusarti¬
keln eingestellt , mit denen das befreundete Polen so wie so schon in
der schmerzlichsten Weise überschüttet wird . Deutsche Waren fehlen ,
wenn man von der Ausstellung einiger Danziger Handelsfirmen ab¬
sieht , ganz , und dies mit Recht , weil es wahrhaftig keinen Zweck hat ,einem Staate Waren zu liefern und ihm damit wirtschaftlich unter
die Arme zu greifen , der alles Deutsche boykottiert und herunterreißt .
Es hat sich gezeigt , daß die Warensperre gegen Polen einer der weni¬
gen glücklichen Schritte der deutschen Regierung gegenüber dem neuen
polnischen Staat war , durch ihn allrin ist es bisher möglich gewesen ,
in fruchtbringende Verhandlungen über eine Reihe von Streitpunkten
einzutreten . Anders geht es mit der Lett . Messe in Riga . Hier hat man
mit Recht erkannt , wie notwendig , als Grundelement für den Neu -
ousbau eines Staates im Osten Europas die deutsche Ware ist. Man
bat durch ein im Frühjahr verabschiedetes Industrieförderungsgesetz
die zollfreie Einfuhr für alle Maschinen upd Einrichtungen gewähr¬
leistet , die zur Errichtung der Industrie notwendig sind . In diesen
Tagen hat man zudem auf dem Verordnungsweg verfügt , daß Aus¬
stellungsgegenstände für die lettische Messe , soweit sie aus Deutsch¬
land und Danzig stammen , zollfrei ein - und ausgeführt und in Lett¬
land im Frachtverkehr begünstigt werden sollen . Außerdem hat man
hier wie in Estland die deutsche Sprache für sämtliche Schulen als
erste Fremsprache zugelassen und ist damit dem Beispiel Finnlands
gefolgt , wo die erste finnische Messe im vergangenen Sommer in
Helsingfors dank der reichen Beschickung durch deutsche Firmen einen
vollen Erfolg erzielen konnte .

. Das Preisdiktat für die deutschen Holzlieferunge ».
! ! Berlin , 1 . Juni . lDrahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung .) Nach langen ergebnislosen Verhandlungen über die deut¬
schen Holzlieferungen sür den Wiederaufbau , hat die Entente die
Preise für die erste Lieferung im Umfange von etwa 1 Million
Kubikmeter diktiert . Diese Preise sind so festgesetzt, daß die Holz¬
händler nur mit Verlusten liefern können . Das Ergebnis der von
der Reichsregierung veranstalteten Ausschreibung waren daher nur
Angebote von etwa 20 Prozent der geforderten Menge , hauptsächlich
aus Bayern und Baden uno vermutlich nur von Händlern , denen das
Wasser am Halse steht In einer vom Reichskommissar des Wieder¬
aufbaus veranstalteten Sitzung mit Vertretern des Reichsaus ^chusses
für Holzhändler , Säge - und Papier Industrie hat man sich dahin ge¬
einigt , daß gegebenenfalls das Reich die Verluste der Einzelnen tra¬
gen muß , wenn cs nicht gelingen sollte doc* noch bessere Pre ' l? zu
erzielen .

Der Friede mit Amerika .
? . Washington , 1 . Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der „New -

york Herald meldet aus guter Quelle , daß der Staatssekretär Hug¬
hes und der Handelsminister Hoover Bemühungen angestellt haben ,
den Friedensvertrag von Versailles abzuändern , um ein Dokument
daraus zu machen , das der Auswärtige Ausschuß des Senats an¬
zunehmen in der Lage wäre . Gegenwärtig erklären sich beide bereit ,
einen Frieden anzuerkennen , der den amerikanischen Interessen durch
besondere Bestimmungen Rechnung trägt . In diesen besonderen Be¬
stimmungen muß Deutschland das Recht der Vereinigten Staaten
in der Kabelfrage , das Recht Amerikas bezüglich der Zuweisung der
ehemaligen deutschen Kolonien , die den alliierten und assoziierten
Mächten abgetreten wurden , anerkennen . In einer dritten Klausel
muß Deutschland die Beschlagnahme deutschen Besitzes in den Ver¬
einigten Staaten anerkennen .

— Verwendung von ll -Bootmaterial . Ein eigenartiger Neubau
ist heute auf der Germaniawerft in Kiel mit dem für die Akt .- Ges.
Hugo Stinites in Hamburg gebauten Motortankschiff „Ostpreußen
von 3000 Tonnen Ladefähigkeit zu Wasser gebracht worden . Der
Rumpf dieses für den Oeltransport bestimmten Schiffes besieht in
der Hauptsache aus zwei Druckkörpern von U - Bootkreuzern , die auf
Grund des Friedensvertrages ihrem ursprünglichen Zweck nicht mehr
zugeführt werden können . Der Schiffsrumpf ist dadurch geschaffen
worden , daß zwei solcher Körper von 5,75 Meter größtem Durchmesser
und 77 Meter Länge parallel miteinander verbunden , mit einem Auf¬
satz versehen und kurze Vor - und Hinterschiffsteile angebaut wurden ,
um eine gute Schiffsform zu erzielen . Ein auf dem gleichen Helling
im Entstehen begriffenes Schwesternschiff der Ostpreußen "

, für die¬
selbe Firma bestimmt , wird ebenfalls demnächst vom «stapel laufen .
Die Taufrede hielt Generaldirektor Ernst Lehmann aus Königsberg .

WsMr uM IkuM.
Bundestag des Bundes Deutscher Architekten .

In der Kasseler Stadthalle begann am 27 . Mai unter zahlreicher
Beteiligung der Mitglieder aus dem ganzen Reiche die diesjährige
Hauptversammlung des Bundes Deutscher Architekten . Der erste Ver -
handlungstag war von Referaten erster Fachleute ausgefüllt , die den
Bundestag über den Rahmen der bisher üblichen Form Hinaushoben .
Geh . Hofrat Prof . Dr . Cornelius Gurlitt -Dresden wies in seiner
Eröffnungsrede darauf hin , daß die breite Öffentlichkeit immer noch
nicht wisse, daß der Architekt nicht nur Pläne entwirft , söndern gleich¬
zeitig Organisator und Leiter des Baues ist und ihn praktisch und

zur Vollendung bringt . Redner verlangt größere Einsicht
der . >? rden nach der Richtung , daß öffentliche Bauten nicht durch
die öligen Vaubeamten , sondern durch den geeignetsten Architek¬
ten ,, - geführt werden . Dem häufig zugesagten Wohlwollen müßten
endlich Taten solgen . die Fortentwicklung der deutschen Baukunst
erfordere das dringend .

Namens des Oberpräsidenten , des Regierungspräsidenten und des
Landeshauptmanns begrüßte Herr Oberregierungsrat Coßmann -
Kassel die Versammlung . Die Staatsbehörden , so bemerkte er u , a ..
bringen den Bestrebungen des B . D . A . großes Interesse entgegen ,
insbesondere den wirtschaftlichen und sozialen Fragen . An der Spitze
stehe die Behebung der Wohnungsnot . Dieses Problem werde am
stiefmütterlichsten behandelt , denn trotz der bestehenden Schwierig¬
keiten könnte mehr getan werden . Auf der einen Seite gänzlich unzu¬
reichende Unterbringung der Bevölkerung und dadurch schwere Schä¬
digung der Volkswohlfahrt — auf der anderen Seite tausende fei¬
ernde Hände . Baustoffe sind genügend vorhanden . Wenn für irgend
« inen Zweck Gelder flüssig gemacht werden müßten , dann in erster
Reihe für die Bautätigkeit . Es müssen Vorbedingungen getroffen
werden sür die Aufnahme der privaten Bautätigkeit , die Be,chränkun -
gen müssen fortfallen , die Zuschüsse reichlicher fließen . Die staatlichen
Behörden sind gerne bereit , praktische Anregungen entgegenzunehmen
und sie gewissenhaft zu prüfen .

Dann bewillkommnete Oberbürgermeister Scheidemgnn die Ver¬
sammlung . ihr besten Erfolg wünschend . Auch er hält die Bekämpfung
der Wohnungsnot als äußerst wichtig für die Wiedererstehung unseres
Volkes und weist darauf hin , daß er bemüht gewesen ist, in Kassel die
Privatarchitekten in weitestem Umfange zu Wohnungsbauten hinzu¬
zuziehen .

Aus Gaden .
Aus dem Staatsanzciger .

Das ArveitZministerwm hat die Versehuna des Regisrungsbaumeisters
Eugen Trefzgc , r in Lörrach nach Achern zurückgenommen und den Ne-
gierungsbaumeifter Robert Iakobi in Freiburs unter Zurücknahme seiner
Versetzung nach Lörrach zur Wasser- und Straßenbauinspektion Acheru
versetzt .

Pforzheim . 1 . Juni . Gestern früh 7 Uhr explodierte im Elek¬
trischen Werk im Brötzinger Tal ein Dampfkessel . Der verheiratete
Schlosser Rudolf Bieher wurde vom Dampfdruck in den Keller¬
raum geworfen , wobei er das Genick brach und schrecklich vecbrüht
wurde .

'
Der fleißige und sehr beliebte Arbeiter starb nach wenigen

Minuten .
dt . Mannheim , 1. Juni . Zur Deckung der Verwaltungekosten

der Ortskohlenstelle will der Stadtrat von den Kohlengroßhändlern
ab 1 . Mai 1920 für die Abgabe eines jeden Reichshausbrandbezugs -
scheines eine Gebühr von 60 Mark erheben . — Der Personenverkehr
auf dem Rhein Hai sich infolge des schönen Wetters und des besseren
Wasserstandes stark entwickelt . — Auch der Frachtverkehr hat sich
wieder lebhaft gestaltet . Letzte Woche haben eine Bergfahrt unter -
nommen 3 Güterboote , 76 Schleppdampfer 252 beladene Kähne , zu
Tal sind gefahren 6 Güterboote , 73 Schleppdampfer , 39 beladene
und 252 leere Kähne . — Der StadtrG hatte beschlossen : „Wenn
zur Vermeidung der Beschlagnahme überzähliger Wohnräume dsr
Inhaber einer Wohnung gleichwertige Wohnräume schafft oder für
ihre Beschaffung durch die Stadt durch Geldleistungen Sorge trägt ,
so übernimmt die Stadtgemeinde die Hastung , daß , solange der
hierüber abzuschließende Vertrag wirksam ist, der Stadtrat die über¬
zähligen Räume nur dann in Beschlag nehmen Wird , wenn ihn Ge¬
setze oder Verordnungen oder Anordnungen der zuständigen vorge¬
setzten Behörden hierzu zwingen .

" Würde die Stadt ohne solche
Notwendigkeit die freigegebene Wohnung zur Befriedigung des
Wohnungsbedürfnisses heranziehen , so müßte sie den Schaden er¬
setzen , würde der Stadtrat aber dazu genötigt werden , trüge die
Stadt keine Haftung . Der Stadtrat will nun die Genehmigung
der Stadtverordneten hierzu einholen .

) ( Schwetzingen , 31. Mai . Eine Lichtspielgesellschaft ließ hier
gestern und heute im .Schloßgarten das historische Filmdrama „Der
Roman der Christine von Herre " aufnehmen . Bei der Darstellung
des Dramas wirkten namhafts Künstler mit , darunter Adele Sand¬
rock aus Berlin .

v . Heidelberg , 1 . Juni . Der Bürgerausschuß wird sich am 8 .
Juni mit der Vorlage über die Erbauung einer Straßenhahn
zum Vorort Wieblingen , der seit 1919 eingemeindet ist , zu be¬
fassen haben . Die Kosten betragen 2 800W0 Mark . Der Betrieb
soll der Straßenbahn -Akt .-Ges . übertragen werden , deren Aktienmehr¬
heit die Stadt besitzt. — Trotz der Erhöhung des Erzeugerpreises
für die Milch will der Kommunalverband den Milchverkaufs -
preis vorläufig auf 2 .8g Mark belassen . — In Ziegelhau -
s e n beging am Sonntag die Freiwillige Feuerwehr ihr 60 - jähriges
Bestehen durch verschiedene Veranstaltungen .

: : : Heideiberg , 31 . Mai . Der Kreis Unterrhein vom Deutschen
Apothekerverein hält am Mittwoch , den 15 . Juni , in der Stadthalle
in Heidelberg seine diesjährige Frühjahrsversammlung ab .

Buchen , 31 . Mai . Zum Stadtpfarrer des katholischen Buchen
ist Pfarrkurat Josef Blatz von Karlsruhe -Beiertheim ernannt worden .

Z Bietigheim , 1 . Juni . Bekanntlich begeht der Gesangverein
„Badenia " am 5. ukd 6. Juni das Jubiläum seines 30jährigen Be¬
stehens , verbunden mit zweiter Fahnenweihe und Gesangswettstreit .
Eins beträchtliche Anzahl von Stadt - und Landvereinen sind zu dem
in breitem Rahmen geplanten Feste bereits angemeldet und ver¬
spricht dieses ein Ereignis für Bietigheim und den festgebenden
Perein zu werden .

Baden -Baden ,
'1 . Juni . Am vergangenen Sonntag hielt der

Vadische Lehrerinnenverein in der Aula der Oberrealschule eine zahl¬
reich besuchte Mitgliederversammlung ab . Frl . Ottilie Klein -
Wertheim betonte , daß das junge Mädchen nur von der Frau zum
praktischen Leben erzogen werden könne . Es wäre darum unklug ,
die Stellung der Lehrerin zu untergraben , um dem Lehrerübersluß
abzuhelfen . Frl . Marie Kam m -Karlsruhe sprach mit großem Bei¬
fall über die „Stellung der Lehrerin im Volksganzen " .

A OsfenbM , 30. Mai . Das Bad Antogast wurde gestern
seiner neuen Bestimmung als Erholungsheim der Allgemeinen
Ortskrankenkasse in Mannheim übergeben . Das Heim kann 120 In¬
sassen beherbergen . Der Kaufpreis , den die Kasse dafür bezahlte ,
betrug 260 000 Mark , die Kosten des Umbaues deliefen sich auf
2V» Millionen Mark .

( ) Schenkenzell , 31 . Mai . Der Taglöhner August Schnurr
wurde beim Aufladen von Langholz von einem von dem Wagen
herabstürzenden Stamme gegen einen anderen Stamm gepreßt . Der
Unglückliche erlitt einen Bruch der Wirbelsäule , der den Tod des
Mannes zur Folge hatte .

Hz Freiburg , 31. Mai . Im ersten Vierteljahr 1921 haben die
Eheschließungen von 227 im ersten Vierteljahr 1920 auf 198 abge¬
nommen . Auch die Geburten haben einen Rückgang zu verzeichnen
und zwar von 520 'auf 472 . Dagegen ist erfreulicherweise eine Ver¬
minderung der Sterbefälle eingetreten und zwar von 423 auf 350.
Der Geburtenüberschuß im ersten Vierteljahr 1921 beläuft sich gegen¬
über dem ersten Vierteljahr 1920 auf 25.

Freiburg im Vr . , 1 . Juni . Die Freiburger Bankangestellten
protestierten in einer Entschließung gegen die Absichten des Bank -
kapitals , die dahin gehen würden , die Gehälter abzubauen und die
Arbeitsbedingungen zu verschlechtern , welche Maßnahmen besonders
beim neuen Reichstarif ab 1 . Juli zum Ausdruck kommen sollen . Die
Bankangestellten Freiburgs erklären , daß sie keinesfalls gewillt seien .

sich eine Verschlechterung der Arbeits - und Lebensbedingungen Ist
fallen zu lassen . ^

st . Freiburg . 1 . Juni . In einer Ianuarnacht überfiel in
stadt im Schwarzwald der dort beschäftigte 23jährige FabrikarbeU
Karl Hölderle aus Behla sA . Donauelchingen ) einen
Arbeitskollegen , mit dem er noch kurz zuvor in einer Wirtschaft g :
zecht hatte , und entriß ihm eine Lohnzahltasche , worin 500
waren und ein Notizbuch . Der bei Begehung des Raubs etwas am
trunkene Täter konnte bereits am nächsten Tage verhaftet wero ° '

Das Schwurgericht verurteilte Hölderle wegen Straßenraubs z»
Jahr 2 Monaten Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust . Der
iährige Kaufmann Karl Löffler und der 19 - jährige Hausdien

<?>?> IN m ? l NIX? inszenierten auf die <̂ ,1

Hercher vei oem fruyeren wajnvirr ^ o >ei
pressungsversuch . Sie suchten Harscher zur Nachtzeit in seiner
nung in der Günterstalstraße hier auf und verlangten von ' hm "

Herausgabe von Schuldscheinen und 900 Franken französischem -p .
piergeld . Die Schuldscheine , die angeblich auf wucherische D ?rl - ^
ausgestellt sein sollten , existierten aber nur in der Phantasie °

Hercher . das Frankenqeld war längst umgewechselt worden . So °

es . daß Beide , die den Harscher mit einem Revolver bedrohten
mit einem Tuch , das mit Chloroform getränkt war , zu betäuben -

ten , unverrichteter Dinge wieder abziehen mußten . Die beschwöre
hielten einfachen Erpressungsversuch sur vorliegend . w°r°

Löffler und Hummel zu je einem Jahr Gesangms verurteilt wuro °

Hercker ist bereits von der Strafkammer abgeurteilt worden .
a . Todtnau . 31 . Mai Am 75 . Jubelfeste des Männerges - n-

Vereins Todtnau beteiligten sich nebst den hiesigen Vereinen
iL auswärtige Vereine . Zwei Aufführungen des großen ^
werks „Aus Fritjofs Sage " hatten jeweils guten Besuch . Als ^
listen fungierten Herr Meßbecher «Bariton ) , Karlsruhe .
Frau Witalli von Todtnau ( Sopran ) , sowie die Mu,ikerverei >

gung Todtnau und Stadtmusik . Sämtliche Einzelgesange der "

sangvereins wurden meisterhaft vorgetragen und gab Zeugnis
guter Pflege des deutschen Liedes . Die Vorfeier begann am
tag mit Konzert und Bankett . Am Sonntag ehrte der Gesangver¬
eine gefallenen Mitglieder durch Niederlegen eines Kranzes , ^
Verein , ehrte verschiedene ältere Sänger und Mitglieder . In saM -
Festzuz zogen die Vereine durch die Stadt welche im Fes .schw
prangte . Das ganze Fest vollzog sich in schönster Ordnung .

L Bad Dürkheim . 31 . Mai . Der Landesverband sel ° l

ständiger badischer Schmiedemeister hielt hier se>

9. Verbandstag ab . Die Hauptversammlung wurde von "
ersten Vorsitzenden Liebherr geleitet . Im Mittelpunkt der Tag »

stauen Vorträge über die Hufbeschlagschulen und die Kohlenver ^
gung . die zu einem lebhaften Meinungsaustausch führten ,
nächste Tagung findet in Freiburg statt .

) - ( Jmmendingen . 30. Mai . Die Donau zwischen ImmendiNg '

Möhringen und Tuttlingen ist seit vergangenen Herbst vollsten -

versiegt . Eine große Anzahl von Donaugemein -den zwischen
dingen und Ulm hat einen Arlbeitsausschuh gebildet , der über

zu ergreifenden Maßnahmen und die Behebung der aus der .
sickerung entstanden Mißstände beraten soll. In den nächsten
wird hier -wegen eine größere Versammlung in Sigmarin -gen I

finden . .
Ueberlingen . 31 . Mai . Kürzlich war über einen Konsi

zwischen Wohnungsamt und Gemeinderat berichtet worden . 3 "
j«,

Disziplinarverfahren gegen den Geschäftsführer des Wohnungc » ^
den Ratschreiber Knoerzer . wird diesem e»n Verweis erteilt . ^
er sich in schroffer Weis « geweigert hat . eine ausdrucklich dien
Anordnung zu befolgen . Er hatte eine Veröffentlichung des Wohnv ^
amtes , die sich gegen den Gemeinderat richtete , nicht , wie angeorv
war , verschieben wollen

cü . Konstanz . 20 . Mai . Während letzter Zeit verschwanden
dem Friedhof wiederholt Marmorkreuze von Grabmälern . Als
wurde nun ein städt . Arbeiter ermittelt , der die Kreuze entroc
und dann an zwei hiesige Steinmetzmeister um den Preis von ^
20 Mark verkauft hat . Diese beiden M - il»- ,- macktsn damit
besseres Geschäft als der Dieb , denn die ^
von je 400 bis 500 Mark . Dieb und Ankäufer sind geständig - ^
16 Arzneimittelschieber , die unerlaubterweise Salvarsan , Cocain
Schweizerstumpen aufkauften und damit handelten , nebenher
auch durch Geschäfte Käufer und Verkäufer um Summen von
bis 2000 Mark schädigten , hatten sich wegen unerlaubtem
mit Arzneimitteln , wegen Betrugs und Begünstigung vor der e ^
Strafkammer zu verantworten . Zur Stammgruppe , die Hauptm ^ ,
der Bande , gehörte auch die 38 Jahre alte Frau Dieter aus
ningen . Die Verhandlung dauerte 7^ Stunden . Der 31 Iabr ? ^
Maurer Markodes erhielt 6 Monate , der 44 Jahre alte H î <5?
Neun 5 Monate , die Dieter 2 Monate Gefängnis . (Genannte 0 ^
ten die Stammgruppe ) . Die Angehörigen der Gehilfen - und
Vcrmittlergruppe erhielten Gefängnisstrafen zwischen 1 und 4 v
chen ? drei wurden freigesprochen . Dabei waren 16 Zeugen
nehmen , teils Fachleute der Zunft , von denen einige wegen ano
Selbständigkeit auf diesem Gebiet beim Gericht anhängig sind . ^
Angeklagte Neun hate die Serie der jetzt Angeklagten mit dem 5-
charakterisiert . daß „alle die gleichen Lumpen seien " . Wie
reich ihre Tätigkeit war . erbellt daraus , daß die Staatsanwalt ! ^
227 Dosierungen und 211 Flaschen Salvarsan beschlagnahmt ?^

LrdMtUod ! a allsv vroesrion .

Professor Bestelmeyer -Berlin referierte über das Thema „Der
deutsche Baukünstler und sein Verhältnis zum Staatsorganismus
und zum deutschen Volksleben .

" Es bezeichnet cs als eine schwere
Schädigung der deutschen Baukunst , daß im Staatsdienst die Bauten
dem „zuständigen " Baubeamten zufallen , gleichviel ob er für die
Ausführung befähigt ist oder nicht . Er wolle nicht , daß der B . D . A.
gegen die Staatsbaubeamten Sturm lause , wohl aber gegen die
Mißstände , welche die Staatsbauverwaltung mit sich bringt . Dem
tüchtigen Architekten müsse freie Bahn geschaffen werden , gleichviel , ob
er Baubeamter ist oder freischaffender Künstler . Dagegen wendet sich
der B . D . A, . daß eine Reihe tüchtiger Privatarchitekten brach liegt ,
während andererseits beamtete Architekten bedeutende Aufgaben mit
Mißerfolg durchführen . Jede Bauaufgabe verlangt eine Persön¬
lichkeit . nicht einen Beamtenapparat . Die Persönlichkeit muß die
Verantwortung für das Werk tragen . Weil sich unter den freischaf¬
fenden Architekten mehr schöpferische Kräfte befinden als unter den
Beamten , so müßten erstere auch mehr zu öffentlichen Bauten hinzu¬
gezogen werden . Der Einwand , daß durch Heranziehung der Privat¬
architekten der Aufwand größer werve , ist nicht stichhaltig bei genauer
Berechnung . Bestelmeyer wendet sich auch gegen die Bevormundung
seitens der Baubehörde , die in künstlerischer Hinsicht abgelehnt werden
müsse. Als Grundübel für die Erziehung der Architekten bezeichnet
Redner das Regierungsbaumeisterexamen . Dieser Titel sei irrefüh¬
rend für die Oeffentlichkeit . indem er den Anschein erweckt , als ob
sein Träger nach jeder Richtung befähigt sei . Die Akademie des Bau¬
wesens sei wohl eine gut gedachte , infolge ihrer Zusammensetzung
aber sehr sterile Behörde , die in der Mehrzahl befindlichen Beamten
majorisierten die Privatarchitekten .

Professor Straumer -Berlin bemerkte in Unterstützung der Aus¬
führungen des Vorredners , daß bisher die kulturelle Einstellung auf
das neue Zeitalter gefehlt habe . Alle staatlichen Bauaufgaben seien
Aufgaben der Kunst , der Staat hätte auf ihre Ausführungen in eige¬
ner Regie zu verzichten und nur die Verwaltung beizubehalten .
Folgende programmatische Erklärung fand die Zustimmung des Bun¬
destages : „Die deutsche Baukunst , zur Führung der deutschen Le-
benskultur berufen , erhebt den Anspruch , daß jedes Bauwerk , das
öffentliche wie das private , einem Baukünstler anvertraut wird .
Mit dem Wesen baukünstlerischen Schaffens ist es unvereinbar , daß
.Verwaltungen " Bauten entwerfen und ausführen . Alte deutsche

Baukünstler kämpfen im ehrlichen Wettbewerb um baukünstl - rilche
Aufträge . Für die Auftragserteilung darf nur die Fähigkeit und Ver¬
trauenswürdigkeit des Bewerbers ausschlaggebend sein . Jed ?r zur

Ausführung eines Bauwerkes verantwortlich berufene
muß von der Bevormundung durch Verwaltungsstellen befreit

Der B , D . A . richtet an alle gleichstrebenden Verbände die
forderung , diese Forderungen zu den ihren zu machen .

"

Der zweite Bundesvorsitzende , Architekt Kröger -Hannover , vc ^
tete über seine Tätigkeit im Reichswirtschaftsrat und bemerkte '

K?
daß sich bezüglich der Frage des Wiederaufbaues der zerstörte "

^ ?
biete Nordfrankreichs in den nächsten Tagen ein Ausschuß zu ^
Handlungen nach Paris begeben werde . Herr Kröger geh" " . ^
Ausschuß als Vertreter des B . D . A . an und er ermahnt , salls
Mithilfe Deutschlands am Wiederaufbau kommt , nur gute sawl?
Arbeit zu leisten , damit jede Beanstandung seitens der Fra > '
vermieden wird .

Volkstümliches ÄonzKrt. ^
Die vorgeschrittene Jahreszeit brachte größere Lücken

weiten Saal unserer Festhalle , in welchem das Orchester des
theaters unter Mitwirkung zweier Solisten und eines Frau «

für die Mitglieder und Freunde der Volksbühne ein Kanzel ^
Auf die dankbar empfundenen sachlichen Einführungen zu ^
Schöpfung , auf die man im letzten Konzert verzichtet hatte , ' !
wieder zurückgekommen , weniger in den Werten eines Weber , ^
mann und Hugo Wolf , als in der symphonischen Dichtun »
Pröludes " in einem Satz von Franz Liszt , dessen eigenes z!
in der Übersetzung Peter Cornelius auf das Progra 'U? gs
setzt hatte . Da ? prachtvoll unter der Stabführung von Alsr °

rentz gespielte Werk übte in seinem Farbenreichtum , in der . ^
seines Orchesterklanges eine mehr nach außen gerichtete Wirr » ^
die Hörer aus . Wesentlich tiefer ging die vierte Sinfonie m
die „Symphonische Phantasie " wie sie ihr Schöpfer Roberl
mann gelegentlich nannte , zumal eine schwungvolle und klan » ^
Aufführung zustande kam . Herr Alois Spranger sp ' ^ . ^
Konzert für Klarinette mit Orchester in I °- moll von K .
Weber mit einwandfreier Technik und musikalischen Abschal
des Ausdrucks . Im Elfenlied aus Schakespares „Sommer ^
träum " von Hugo Wolf sang Frau von Ernst das
mit überlegener Beherrschung : neben ihr kam der aus Wu »
des Landestheaters gebildete Frauenchor bestens zur Geltu »

^ ^
Festouverture von F . Lux , die in den beifällig auM ^ rle
nen Romantikerabend hineinführte , besticht nicht durch
Eigenart .
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Ter Sommerfahrplau !

den ^ Strecke der Eisenbahn -Ecneraldircktion Karlsruhe , aus
9 , und Nebenbahnen , sowie den städtischen Ströhen - und

« LeichenlSndnng . Gestern
wörlh die Leiche des am 2g. v . M

wurde im Altrhein beim Rappen -
Mt» . beim Baden ertrunkenen Mecha¬nikers Josef Bauer von hier gelSndet.

K Unsall. Gestern nachmittag wurde in der Durlacher -Allee « in8 Jahre alter Knabe von einem unbekannten Redfahrer , der in über¬
mässig raschem Tempo fuhr, überfahren und am Kopfe erheblichverletzt .

III Lieder «nr Laute und Gitarrefok « Reu «er -Klehamm »r . Dm 8. und 10
Juni ISA linden abends S Uhr im Saal « deS Munzlchen Konservatoriums
Konzerte der Sopranistin Gertrud « Reute und des Gitarristen Karl Kleham -
mer statt . Lrl Reuter , die hier und auswärts längst keine Unbekannte

^ ^ieoenoaynen, >ow >e oen naon >uien vlragen - unss . s
- ^ h " en ist mit dem heutigen Tage der Sommersahrplan inLetreten. In den Zügen hat er einige Veränderungen ge-

Kn . l. „ rohere Anzahl neueingelegter Züge . Für
d-, milche kommt nach dieser Seite hin im Wesentlichen in Betracht ^
d?»

^ ueinlage von Schnellzug 223 nach Bruchsal zum Anschluß an mehr >st und ihres aufterordenlli« schonen Organs wegen iebr geschiidt isten von Ludwigshasen kommenden Schnellzug 23 nach München - l>" at Lieder , die von Klassikern der Gitarre und Saute für Gesana «eschrie -^ '"
fbruck . Weiter ist neu eingelegt Schnellzug 108 von Rotterdam- b°n Nnd und von Herrn Klehammer ^-gleitet werden. Die Pausen wer-Amsterdam und dem Kaan über Koln-D^uk -ZKieqkiaden - iieidelber.i ^ Gitarresolos des IS . und 17. Jahrhunderts von Mozart und Sor

N . Valel mit direkttm Anschluh ?ach Snd mtt Instrument komponiert ausfüllt , NdhereS steh- An, . . «-.
Karlsruhe ab 7 SS Uhr vorm . ) mit Schlafwagen-Amsterdam -

Kriegsausbruch wat ein Verartiger Zug nicht mehr vor-"den . Der Degen,>ug O ^07 sab Basel 7 Uhr abend ? ) trifft hier
lr?i« abends und ä̂hrt 10.45 Uhr über Bruchsal -Heidelberg' " r . Bemerkenswert ist weiter der neueingeiührte Nachtschnell

Karlsruber Ztrafkawmer .
ZZ Karlsruh « . 31. Mai . Sihung der II . Strafkammer . Vorsitzenderder Strafkammer : LandgerichtSdircktor Oser . Vertreter der Staatsanwalt¬

schaft : HilsSstaatSanwalt Dr , DeitlgSmann
. . . Der Heizer David Mahl aus Wiesental und der Hilfsarbeiter Wll -°« S 10.55 Uhr nach München , weiter ist neu ein Schnellzug 9,20 Uhr ^ b - " " Surft an » Pforzheim stahlen » ei einem Pforzheimer Bijouterie°° rn,ilta >,z Franksurt ' L>ambura -Berlin mit E - aen .,uc > Die leitberiaen ' wbrikanten 12 lilberne noch ni » t lertig bearbeitete Dosen . Di - s? Dosen^ ^ nell . undN . rInen -

"
a - . ^ Laufemei ^ ns c,le » -,e - " ° ben ste an einen Mdbrlaen Burschen w . iter . der ste einem Bekannten ., nr ?m ^ aufe .' " " irens gteicy ge - ^ Sdelmet - llaulkSufer Erl » - US Mildb ^dbis auf jenen Bretten-E dem EdelmetallauskSufer Erich Heuer aus Wildbad anbot Auch gelangten

. , . . . , ,5 ^ nach nnd nach gröbere SllbergeldbetrSge zu Heuer , die aber Mahl erst beigelegt wurve sav 5,a Uyr dem Presser Andreas Haag aus Bargau umschmelzen lieft , da Hener ja demollig hin , UM Gesetz nach kein Silberneld aufkaufen dui -fte Als schließlich die Dosen zum

A ' ° ben
Wgen - .
üle

'
i^ '^ Die 10 Minuten Differenz reichten völlig hin , um ^Gesetz

"
n^ keln

"
SVlbe^ d auttanien

"
durtte

Neu . ?? Reihe ocn Z '.cisenden , die nicht auf den ^ Verkauf ausgeboten wurden , » elanaten ste durch Zufall wieder an ihrensie x Fahrplan geschallt, das Tagesprogramm zu v ' rderben , indem j KerstellunaSort , wo man ste als eigenes flabrikat wiedererkannte , WeaenZug verspäteten Auch eine andere Ueberraschung brachte der schweren Diebstahls erhie 'ten Mahl und Hurst I« I Jahr und
zf

"" ne Tag den Reisenden die neuerliche Fahrpreiserhöhung Im ^ Monate GesüngnIS , abzüglich 2 Monaten UnterfuchunaSbaft . wegen ae-
D . "^ lkchr ist dieselbe weniger gravierend wie auf größere Strecken.
Hj .. 5-eser mag sich ans folgenden wenigen Stationen ein - kleines'
kl»? lneberigen und neuen Vreisen ma .hen . Eine F

Klasse kostete seither nack> Heidelberg S Îl> ^t , jetzt 7 .SD
Manheim: S .8Y jetzt 8 — nack Freiburq l? .6N

Fahr-
DW I WWU WWM,WWWMWWWDsetzjK -'nstanz 2S .?0 jetzt 33 — . tt .

- nach Stuttgart'
fetzt 13

»»s n ^^ktrische Straßenbahn hat ebenfalls Neuerungen gebracht,
hos ssriiberlegung der ersten Magen nach und von dem Bahn-
b- iw Betrieb der neu erbauten Beiertheimer Streck? sab Beiert-
Kak » eröffnet worden . Leider vermißt man im
lie?« der Staatslmbn die Miedereinführung der früher fo be-° i -'n Badezüge nach Mazau
> »

z>> Arbeltsjubiläum. Nackdem im vorigen Jahr« die Firma
h

° ? er und Kersting ( Jnh . Heinrich Kersting ) das Jubiläum
^/ ?jiihr Bestehens feiern tonnte, hatte sie am Samstag , den

«in ». 1. wiederum ihre sämtlichen Angestellten und Arbeiter zu
!" , Fest in das Hotel „Karpfen" eingeladen. Diese Feier galt2» Jahren in dem Betrieb tätigen Arbeitern Jlg und Rit -

H 2hofer . Herr Kersting iuk . begrüßte die beiden in herzlichsterund sprach ihnen den Dank für ihre nunmehr 2Sjährigs treue
kick«

beit aus Nach einem ausgebrachten dreifachen Hoch über -
Sek° ^ den Jubilaren ein Ehrengeschenk Im Namen des mit-
sy. ^rten Herrn Jlg dankte Herr Ritte rhofer . Aus der An-
^

°a>e des Hern» Kersting ist hervrzuheben , daß in den nächsten
noch einige derartige Feiern bevorstehen , bei denen aus dem-

Anlaß lange Jahre im Betriebe Mitarbeitende geehrt werden

l»ki?k
^ Linienfillirang auf der städtischen Straßenbahn ist

scĥ Aeitig mit dem Sommersahrplan heute in Kraft getreten : stesoviel sich im ersten Augenblick übersehen läßt — mannig'
Verbesserungen zu bringen Die Hauptlinie 1. Strecken-

l«, V? eiß, Durlach -Rheinhafen bleibt unverändert. Linie 2 , Farbe
^chlachshrf-Marktplatz - Hauptbahnhof -Hauptpoft - Mühlburg hat

^ vielfach genLnschte Aenderung dadurch erfahren , daß sie nicht
!>k̂ . bie Kapellenstraße , sondern wie früher über die Kaiser -
«as,̂ Marktplatz . läuft . Linie 3 , Farbe schwarz. Ring : Haupi-"^ 'Eltlingerstraße- Marktpsatz - Haiiptpost ^Hauptbahnhof gebt nicht
leiik . Riippurrerstraße . Linie 4 , Farbe gelb, geht wie

Friedhof-Kühler Krug . Linie S , Farbe grün , Stösserstr .-
>̂r . ^ iatz -Rüppurrerstraße Hauptbahnhos -Beiertbeim hat gegen seit-

iib»." .̂e wesentlich andere Route eingeschlagen , indem ste nicht mehr
»es, Ettlinoer' sondern Rüvvurrerstraße führt . Linie k . Farbe

Fric ) hok - Kapellcnstraße -Ettlingerstrnße- kiauptbahnhof -Mnthu-
? r„ .̂ ühler - Kwg , ist die zweite direkte Berbindnng vom Kühlen
5i »i? N" f den Linien 1 bis einschl. S ist 7 !-̂ Minuten- , auf derl> Ig-Minuten Berkelir eingerichtet .

Karlsruher Marktbericht vom I . Juni. Obst- und <5emüs«-^ Verkauft wurden Kirschen das Pfd . von 2—2 60
^ rk. 5." Erbsen Pfd . 1 .5,0—2 .S0 Blumenkobl K ^t ,4 0,S0—8 t̂ , Salat 20- 70 Pfg „ Karotten Bund 0 SS—2 50^ " ben 0 .80- 2 Sparaeln Pfund I,K0—2 .K0 Eier
^ w ^ ." " gend vorhanden , pro Stück 1 .S0- 1 .70 In Fleisch-
i» ^ 'urstwaren war das Angebot größer als die Nachfrage . Much

werbSmükiaer H hlerei Heuer 1 Jahr Auchthaus , abziialich Z Monaten
UntersuchunaShaft und Haag weaen Hehlerei Z Monate G ^fiingnis . Mahl .Hurst und S ' ver erhielten ferner noch i« Z Jahre Ehrverlust .Der Fall Katzenberaer In Pforzl ^ iin scheint immer noch nicht zur Ruhe««kommen zu sein . Snite hatten stch wieder zwei Anqcklaate . der Kapell¬meister Richard Bannholzer aus Basel und der Dienstknecht Walte ? Kar -
cher aus Stuttgart , wegen LandfriedenSbruchs zu verantworten .Beide waren bei dem damaliaen Tumulte mit dem Menschenschwarme Indas HauS Katzenberaer ? hineiuaedrstckt worden , wo Karcber einen zerschla¬
genen Karabiner an stch nahm . Bannholzer war ledialich um seine Neu¬gierde zu befriedigen hineingegangen und war auch ruhig , ohne das
Geringste mitzunehmen , wieder weggegangen . Beide AnaeNaate erhieltenwegen LandessriedenSbruchs le S Monyte GefSn -llilS mit S !rasausschub bisaus weiteres .

Der Mechaniker Otto BiSl ans Pforzheim , der Mechaniker vermann
Nayde aus Jspringen und der B ' eististmacher Emil Roser aus KönigS -
bach stiegen In Pforzheim in den Hos einer Bliout ' riefabrik «In und ver¬suchten ein « Türe aufzubrechen . Als Ibnen dies nicht gelang , brachen steaus der Mauer Steine heraus , so das , ein Loch In der Wand entstand Da
ihnen dies aber zu langsam glpg , schlichen ste stch durch das Treppenhausin den dritten Stock und Heften auszen an der Sauswand einer , von Ihnenan einem Stricke hinab , der dann durch ein 5?enster In den Raum eindrang ,wo das » nverarbeltele Silber aufbewahrt wird . Dort nahm er 22 Kgr ,an stch, lieft stch dann wieder an dem Seile hinausziehen und alle drei ent¬kamen unbemerkt . Das gestohlene Metall aab ' n ste d »m Dosenmacher ArturBeck aps Jprinaen . der eS zu dem Kaufmann Richard Hildinger aus Brötzin¬gen bracht «. A ' S vielem die Sache unsicher wurde , gab er einen Teil wiederzurück , behielt selbst aber etwa K Kgr, . die er dem BiisvterlewarenhSndlerAnton Bach aus Brötzingen zur Aufbewahrung gab , wo ste dann auch vonder Kriminalpolizei gefunden wurden . Wegen schweren Diebstahls er¬hielten Bivl , Nahde und Roser je 1 Jahr und K Monate G - sSnaniS , wegenHehlerei Beck Z und Hildinger K Monate GcsSngniS . Bach « hielt wzgc >!Besänftigung 2 Monate Gefängnis .

Turnen x Spiel ^ Sport .
HZ Dem Schauturnen des Karlsruher Turnverein ? 184K , das nSchsten

Sonntag nachmittag Z Uhr im groben Z? sthall ^ s^al statlsindet . wird , nachdem Kartenverkauf zu schlichen , grofteS Interesse entaegengebracht . ESwird sich zweifellos zu einer machtvollen Kundgebung für unier deutschesTurnen gestalten und beredtes Zeugnis ablegen sllr die zielbewuht « . derVolkSgesuudung dienende Arbeit dttieS Vereins , Alle Abteilungen sindbestrebt , das Beste zu geben und so darf nach den bisherigen vorzllglichenLeistungen des K T . v . IKtK eine inustcrgllltige Veranstaltung mit Sicherheiterwartet werden , —eDeutsche Hochschnlmeisterschaften. Die Fußballmannschaft der
Technischen Hochschule Karlsruhe wird am Freitag , den 3. Juni,abends K Uhr im Fasanengarten gegen die Universität Gie¬ßen ein weiteres Spiel um die deutsche Hochschul -Fußball- Meister -
schast austragen. Gießen wird, wie aus den bisherigen Cpielergeb-
nissen zu ersehen ist , mit einer nicht zu unterschätzenden Elf antreten,fodaß ein interessante ^ Spiel zu erwarten steht.

Zum Baden-Badener Reit - und Fahrtnrnier wird uns ge¬
schrieben: Baden-Baden, das seinen Weltruf neben der Heilwirkungseiner Thermen und der einzig schönen Lage inmitten eines Kranzesozonreicher Tannenwälder auch den glänzenden sportlichen und gesell¬schaftlichen Veranstaltungen verdankt , ist bestrebt, seinen klangvollenNamen, den es insbesondere in Sportkreisen als Pslegestätte des edlen
Pferdesportes hat . in diesem Jahre wieder neu zu festigen . Der

so daß das Turnier ein sportliches Ereignis ersten Ranges zu werden
verspricht Das Turnie: " Ud am 4 . Juni eröffnet mit einer Eig¬
nungsprüfung für Reitpferde Klasse ^ und v , welcher alsdann folgen:
Dressurprüfungen für Dienstpferde , Eignungsprüfung für Wagen¬
pferde, « in Ausgleichsiagdspringen Klasse ä, und ein solches für Klassev . sowie zum Beschluß des ersten Tages eine Ermunterungsdressur¬
prüfung . Am S . Juni beginnt das Turnier mit einer Eignungsprü¬
fung für Iagdpferde. Weiter stehen auf dem Programm verzeichnet :
Große Süddeutsche Dressurprüfung , Damenpferde -Eignungspriifung.
Großes Jagdspringen, Eignungsprüfung für Wagenpserde sZwei-
spänner ) . Seinen Abschluß findet das Turnier mit einem „W ' eder-
sehen-Jagdspringen"

. Es sind für 100 000 Mark Geldpreise , Ehren¬
preise und Ehrengaben ausgesetzt . Die Badische Eisenbahn ^General-
direktion hat in anerkennenswerterWeise durch Einlegung von Son -
derzllgen in Richtung Karlsruhe und Offenburg an den Turniertagen
für einen geregelten Bahnverkebr bestens Vorsorge getro ' sen.

Die Spielvereinigung Fürth in Schweden . Die Spielvereini¬
gung Fürth gewann ihr erstes Spiel in Skandinavien am Sonntag
in Malmö gegen Malmöer Fothol Förening mit 2 :0. ,

Anszuq t»us den Standesbiicbern Karlsrnbe .
EH«fchNes!U» g«n , S1 Mai : Ernst Schulin von Untergruppenbach ,

stSdtischer Arbeiter hier , mit Elise Walter von hier ;' HanS Schock , von
hier , Bildhauer hier , mit Pauline Dietl « von hier : Karl Nheinthal
von hier , AuschlSger hl ^r , mit Martha Uhrig von hier : August Nried .
rich von Derdlngen , Sattler hier , mit Frieda P a b st von hier : Bernhard
Hörtd von Stollhosen , Metzger hier , mit Emma Spittler von Opsin -
gen : Alexander RastStter von Bulach . Mag .^ lrb . hier , mit Rosa
Ottermaler von yrledbers : Johann Link von hier . Arbeiter hier ,
mit Lina Maret von hier .

Todesfall «. 2Ä, Mal : Heinrich , alt 12 Jahre . Vater H« , Sllnder ,
Lackler . — Z« . Mai : Wilhelm !»« Buch er , alt 21 Jahre . Wilwe von Karl
Bucher . Musiker : Marie Schuster , alt 71 Jahre . Ehefrau von Friedrich
Schuster . Oberstleutnant a D — ZI . Mai : Karolina Hamm « r , alt St
Jahre . Witwe von Ferd . Hammer . Grenzauslchcr .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwarte in Karl»ruh«.

Station «»
Luftdruck

in
Mee e»«
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Tempe¬
ratur

w

Gestrig«
Höchst .
wHrme

Niedrigst«
lemper

nach !»

Ä
21
24
W
2l
Id

1Z
«
8
7
»

».tt«
N «»el

h«ld d. de«

» « lleilt»»

WertSelm „ >2
Königstuhl 7M.« I t8
Karlsruh « 7lU,Z « 18
Baden -Baden 7«N.S » IS
BiNlngen 7«4, > « 14
5?eldberger Hos . . . . WV»' 1Z
St , Blasien

ANaemelne WItt «runaSvbers !« t . Unt «r d«m Einsluft hohen Druck «»
dauert das heitere und warme Wetter an . Das ozeanische Tiesdruckgeblxt
ist ganz nach d ?m Sufterst - n Nordwest .' uropa zurückgewichen , dasllr macht stch
aber jetzt niederer Druck über Südosteuropa bemerkbar und bringt in Süd «
deutsch ' and strlctzweise Gewitter .

VorauSstchtlich « Witterung bis Don » «rStag , Juni , nacht » : Sehr
warm , heiter , doch strichweise besonders in SUdbaden , Gewitter .

Vv » sp ^ WeZsm « nd »n » «End¬
licher Vout

«eist sich beim
Rasieren so recht die woi >lt » «nde . baar « rweichend « Wtrk » " g der » euen
Raiterieif « Ein Arzt treibt uns dleker Tage : . ES ist gerade,u
erstaunlich mit welch geringer Menge man einen vorzüglichen , dicken
Schaum erliült . wie es nicht mit der di5 letzt noch gebrauchten , l . Zjl In
Belgien gekauften »> riedcnSrnster >eife möglich ist, " »lehnllche Zulchrlften
erha ' lten wir alle Tage aus allen Kreilen , Also , rasieren Sie sich >elbst
oder lassen Sie sich nur mit , 1,vk>slrs " rasieren Sie iitilttzen sich dadurch am
besten vor Bartstechie oder and . ansteck - nden Hautkrankheiten . Uever ^eugenSie sich von der Soarlamkeit u , vraktlichen Verwendbarkeit nnd vrodleren
Sie einePackung zu Ä ! k, 8 — für monatelanaen l^ ebrauch Wo Sie die bekannte
ElHorodvut - Zahnvaste kanleu . erhallen Sie auch 1-ooslrk - :>lasterlet >e . Evtl .sende » wir i !
dura von M
senden wir ^ hnea eine Or a !- Packüiia direkt gegen Htachn od , Boreinien »">! k. . l. » dor » tortum t. vo , ^ dt . 2 ?. Vr « »rlva - I>i . «. ÄM7IZ

^ ^ scS ^ R̂ bmk^ ^ ^ f ^ euerkäse ! ^ en^ n ^ 7 u
'
nd S . Juni auf^ . _̂ . .^ ? ^ kas« ^ .S0 Limburger ^ I .K0 , Edamer ^ dem Sportplatz an der weltberühmten Lichtentaler Alle- ein Reit - ,Pfg. Flußfische fehlten, dagegen

^^ abeliau am Platze Pfund 2.S0 Absatz ruhig .

>, ^ rs !m <I»n un6 IZe^ »nnl »n >t >» tr» uries
<Z» ll unier l>ei»«r IZruiler

liuclolf >Vsrtli

Ol« lr» uern >Zen Uiot »rbliedel >«u :
Lvsollw . VVsntk .

^ « -i»fui, «>. elen t . luni 1VL1.
ll «or >!. b> >«<Iri <!l!ztr . l .

« ^ r ^ ^ llune : » onnerzi » , ' / ^ vlir vori ^
->r>e^ >iollckp - il« ->u », LStUö !

Spring - und Fahrlurnier . Die Nennungen sllr die einzelnnen Konkurrenzen sind wider alles Erwarten zahlreich eingegangen.

iviicl,erschau .
Weg « der Lle »«, Roman von Wilhelm Platz , Verlag Aurora . Dresden -

Weinböhla . ISS0 . Ein Buch sllr reis « Menschen . Ivel » « , wl « d«r V «r-
fass:r , in hl . - Ernst dl « Wege und Irrwege der Liebe durch dle HSHerr und
Niederungen der Menschheit versolaen , um die geheimen , tn Uriache und
Auswirkung ost so dunkeln Regungen der Menschenherzen zu entri » se<n.
Manch armes Menschenkind , das erst durch bitter « Ersahrung den tlesen
Sinn des Worte ! Lcidcnschast Leiden schalst ) kennen lernen mutzte ,
wird aus den levenswahreo und gerade deShilb so ergreisenden Lebens »
schicksalen Mut zur Selbsterlösung linden ^ aber auch der siebenmal Selbst¬
gerechte wird , wenn er das Buch aus den Hönden legt , relslich überlegen ,ehe er den Stab bricht über einen Menschen , der trotz seines inneren gute »
Kern » durch Letdenschalt geblendet in der Liebe irrte Ueber den einen
oder anderen Punkt der Handlung kann man vielleicht anderer Meinung
si?I » als der Versager . Seh ? sympathisch wirken die beiden Hauplliauren :
die schuldbeladene Lona Gutstein und der Prakt . Arzt Dr . Krail , Dieser
befreit das Weib , welches strauchelte , aber mutig die Sühne aus sich nimmt ,un ') führ « eS , anstalt zu verdammen , wieder hinaus zur reinen H ? he deS
nienich '. ichen Lebens , wo sich Heid« ihr reineS Eheglück bauen Das Buch
ist Im Plauderton geschrieben und enthält stch jeglichen MorallsiercirS : eS
wirkt durch leine dramatischen Szenen , Kurz , eS Ist ein Interessantes , zum
Nachdenken anregendes Buch , welches sich in allen VolkSkreiien viel « Leier
und Leserinnen gewinnen wird . Prof Rotheuaalter ,

Karl ssriedriltz Nowak . Der Stur » der MIttelmSltzt «. Gr .-Lkiav . 455 S .München , Georg D . W . Eallwe », Verlag für KulturpolllU . Geh , 4S
gebunden b0
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aiiS allen Kreisen d „ S
Eli ^vermittlunoSbilr » v,

v Er » nqrr .
KartÄrnve , Zabr -nger »
strafte Z7 , >! ! ., Nückvorto
erdeten ,

Vornehme Heirat !
LebenSanschauung . w !>re

Gebildetes nett , ?5ri !ul, .
Z7 all kalb , mtl ain ,
Newllll mit lelbstiiirdi -
gsm GeschitsiZberrn oder
Beamten zwecks ernstge¬
meinter Seirat ln brief¬
lichen Verkchr zu trclen ,
Barvermögen v , SOlM )
.« lowie Aussteuer ist
Vorhand , Vertrau ! , An¬
trüge wamöal , m , Bild
unt , Nr . SSS/Z09 an Ala <
Hgarenstein >k vaa ' er
ynnstan, , A18U

Junger Oci r . 23 Jahre
alt . kalvolilch u elteri -
los , mit Verm .. wünscht
mit em,r Dame vom
Vande ia < riefwechlel zu
treten zwecks baldiger

Bild wird erwiiulcht ,
Äugeb , Ii t , Nr , >M '' 2US
g» die . vad . Prelle ".

„ükeii' llig
"-

LeifLiipiiivei '
„Imi ' ing

"-
LeileiWlm

llsrxeitollt v»ol> pstontlsrtem Verf̂ krso . <?»tent in »Nen Tulturstastsn ^ sedtltrt )
(? ikt kllttisnvvst » » « VV^ sakol S «? «ior » t ouck « nliNlt >i >« VV», de !
Lrsport ZI s l « uoit tl « l ct ^ nral » KNedst e « » t,s > ? srto ^Vitsebkr -ttt l

, > > u
ckia ist ven Stölzl So li » uts nur :

lZi-elklog - vekkL m . b «ommz ^ tt . LezMÄzst, v» t?jzb» lel !e NZiu , 7e! p !,on ö ? .
l.»eer u , Vertrelunz: <5Io0SVN ü ^ 0 ., HLorlsrukv , 25 sei.

Berei »» sn « » t .
Witwe ohne Kinder .Mitte der » > Janre eo ..ange » , Erscheinung . Ein¬

richtung u reicht , W,,iche
vorbandtii , ivilulchl umaiistSndigein Herrn i »sicher Stellung sich wiest ,al lcktich, .veei,eir ->t - nOffert , uut , Nr , « >S4«>:>an die . Uad , vreste ' .

Heirat !
Rest , lSclchüitSmann m ,gut . ' einem «» eschä' l .kath ..Jahre alt . m . Vermö¬

gen u . bester ivergaiigeu -
heit . wünicht tu ? V' ek
ciues lieb ., büb ' chcu Frl
v LU - 2!» I ihreii m . au ,
» erzensb lduug zwecks
Heirat keniie »u lernen .

Streng diSkr . Offert ?n
m . Photogr . u . genauen
Angabe » der Verbälln .
unt . ,'! r . Blkiltt ? >n die
. Äad . Prelle ' « rivüulcht .

Mitll , Staatsbeamter .is> I .. evg .. gesund , gr .Erich . ln .ing . , ucht auf d .Wege Vckaunis ^ . , ,veci >'
b .Udig . »>« ira « mit
od , ig . Witiue , auch vomV!aui >e . , luslt , u , etw . KÜ- erui . erw . iulchr . mi ,

^ ilid unt . Vlh -Wl an die. ' ' ad , Presse "
. DiSlre ,>el !) verställdl.. anuiiumu . VeruutUg . zwec^'. v ? .

Aiitztiiltiiit !
,^ «>s.. sed . Herr . ans .«Ner Jahre , evana , flv -<«
Erlchciiiiiiig . uiil hohem
Eiukomineii u ^bar . wllnlcht inil Nr . u -
leiu oder Witwe mit
eigen »» iÄeichaii in >Lcr -
bludg , zu komm » , ^iiilr .>?li !gcd unt Nr , U7S/3V8
an tlla - Paalensleiii äc
B » ,ter . « » nllk«t. MLS1
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Verordnung
Nie« die »orlaasiae Erhebung de« t» i» k»Mmr «t-

steiier skr das Nechuunastahr 192t .
Muf Grund obiger Vorovdnu^ i wird besttimnit :

Die Steuerpslichtigen , oeucu für das Rechnuuigs-
jaihr INS durch cm AiifordcrungÄchrcibcn oder
Durch einen vorläufigen Steuerbescheid vorläufige
Ginloui-menkteuer aiiiie,'ordert worve » ist, haben ,bis Wien der endgültige Steuvrbeschcrd für das
Rechnungsjahr ISA) zugestellt ist . dieselben Bieriet -
jaHresvetrüge , die ste für das Rechnungsjahr 1920
zu entrichten Harten, vorläufig für das Rechnungs-
iahr 1921 weiter zu entrichten. Fällig sind diese
Beträge aus 1. Juni 1521 . 15. A ' must 1921. IS .
November ISA und IS. Februar 1W2 .

Eine besondere Auiorderuna aelit dem Steuer -
VMclit -aen bierllber nicht »u.

Bei der Zahlung ist das SteueranforderungS -
schrewen (der vorläufige Steuerbescheid) für 1W0
vorzutegon . bei der Einzahlung durch die Post oder
au-s bargelidlo-sem Wege die Nimunier der Heverolle
anzugeben . Sollte ausnahmsweise ein Steuer-
Vitichtiner iricht mehr im Besitze des Ansorderungs -
llchreibcns oder des vortäusdgen Steuerbescheids
sein, so kam, er die SSV - seiner vorläufigen Steuer-
schirlv bei der Steuereinnehinerei erfahren .Karlsruhe , den 2S . Mril 1921 . SS04

Ü Adt. skr LandeS-^ inanzamtV« ,l » ,uns Berieyrssleuern .
Dr. Gut mann . V eckert .

Der Plan über die Herstellung eines Zemem -
kanals in der SM stadt und die Erweiterung des
vorhandenen Zomeutkanals vor dem HauvtPostge-
däuSe tn Karlsruhe liegen beim Telegravhenbauamt

Lochen aus .
S28S

bände tn Karlsruhe liegen beim Telegravhe ,
Karlsruhe (Baden ) von beute «b 4 Woch

Karlsruhe (Baden ) , 1 . Juni 1921.
Telegravhenbauamt .

Bekanntmachung .
Den e? ortb »ldnanSun-errich« betr .

Die Eltern oder deren Stellvertreter, dte Arbetts -
«nd Lebrbcrren sind nacv 1l> des Gesekes vom
19 Juli 1918 vervilichtet die unter ihrer Obbut
oder in ihrem Dienst oder Brot stehenden lortbil -
dlmasschlttviiiStigen Knaben und Mädchen münd¬
lich oder schriftlich beim Botksfchulrektorat zur
Teilnahme an dem Forchildunasunterricht anzu>
melden , ihnen dte zum Sckii 'lve«uc» nötige trete Zeit
zu aewäbren sie zum gewissenhaften und rcael-
mäktaen Besuch anzuhalten und sie beim Verlassen
des NutenibattZorts unter Anaabe deZ neuen Anl-
«ntbattsorteS lotort abzumelden . Neu zugebende
Forlbtidunasschulvllichiiae Nnd alsbald anzumel¬
den An . und Abmeldungen haben wätestcnS am
vierten Taae nacv dem Eintritt tn das Dienst- oder
ArtbctiSvervällnts S iebunaswetle dem Austritt
au? demselben zu geschehen

Nuwiderbandlunaen von Eltern oder deren Steil¬
vertretern sowie von Dienst- und Arbeitgebern
gegen die Vorschriften des 8 Ist werden mit Geld
bts zu 20 und im UnvermöaenSIalle mtt Lall

MdillglW .
Die zum Um - und Er¬

weiterungsbau aus dem
Postgrundstttcke zu Karls'
ruhe erforderlichen Tisch -
ler-, Glaser - und Fenstcr-
beschla-garbeiten , sowie
die Arbeiten für Gas- u.
Wasseranlagen sollen im
Wege des öffentlichen An
gevots vergeben werden
Die Verdingun isnnter-

lagen liegen !m !Neubaû
büro im Sa-uvwostgebäU'
de. (Eini ?ni an der
Dounlas 'traste) zur Ein¬
sicht aus und können da¬
selbst mit Ausnahme der
Zeichnungen zum Preise
von 2 .80 ^ bezogen wer¬
den.

Die Angebote sink un¬
terschrieben un'' vcr !cb! as-
sen mit der Aufschrift ..An
das Neuba '.rbüro des Post -
stbeckaimts" postfre! ein-
zusenden. Die Angebote
werden in Gegenwart der
etwa erschienenen Bieter
dcn 13. Nuni 1921 . vor¬
mittags Ist !?hr daselbst
acSssnct . Zuschlagsfrist 14
Tai' e vom Ta-ge der Er¬
öffnung der Angebote ab
gerechnet .
Falls kein ? der Angebote

siir annehmbar befunden
wird , bleibt die Ablev-
unirg sämtlicher Angebote
vorbehalten . 924?

Kavl? ^ «he (B .) , den LI .

bis >u !l Taaen beltrasi« arisrnhe . den 1. Juni 1S21.
^ a» Vollslchulrcktorat

718S

Leffenil . Lersieizmiiig .
Freitaa . den 3 . Juni IS21 . vormittags 10 Uhk ,

werde ich in Blankenloch , Amt Karlsruhe,
cegeu bare Zahlung gem. Z S73 DGB . öffentlich
versteigern :

ca . -ill cd !« M » j trackeiie

Pappelblockware .
Stärke von 25 , 30 . SS . 40 . SV u. K0 m/m tm Durch¬
messer von 30—KS cm .

Zusamimeiilunst beim Sägewerk Rückert in Blan¬
kenloch . . . . ^

Versteigern « !, bestimmt .
Karlsruhe , den S1 . Mai 1921.

Bruder . Gerichtsvollzieher.

°Mai 1921 .
ZMeiMZlvg .

!?rcltaa den ? . Inns >
Js . . nachmittags 5 U?r
w ?rd . in Diirloch. Saiwt-
strafte 71 gegen Barzah¬
lung vsf^»tl»ch versteigert:

1 vollständiges Schlaf¬
zimmer in eichen , bell . 1
Sofa mit Umbau . 1 Bü¬
ke« . eichen dtmkel. und
Vorhänge . ?Nles noch in
g >>teiu Zustand . 229-ts

L 0 > e r. Zj?»«ikenrat .

Fahrnis - Versteigerung .
Donnerstag, den 2 . Juni . 2 Uhr , Gartenstr . 15 .

4. Stock : 1 Salonltister . 1 Pllischgarniitur , Betten ,
Kommode, Tisch Stühle, Schrank, Ruhebett GlaS ,
Porzellan, sonst verschied . Hausrat , wozu einladet .

Wilhelm Seih , Ortsrichter .
Versteigerungen werden Kreuzstr. 24 stet? ange¬

nommen . D . O . 9297

Versteigerung .
Maekar «'«nstr . 2S, Donnerstag , den ». Iunl >

vorm. 9 Uhr. falls erforderlich nachm. Z Uhr :
Glbranchsmöbel

n . a . I arok . Warenschrank , Vrobierspi «»«l zc.
für Modistin aecignet.

OrtSrichter -vorsibender .

Zwangsversteigerung .
Nreitaa , den 3 . Juni 1921. naclimittaaS I Mir .

werde ich in Karlsruhe im Psandlokal , Stemstr.
Nr. 23 , gegen bcere ZaHlumg tm Vollstrcckungswege
öffentlich verstotgern:

1 Heizschlange , 1 Zeichentisch , 1 Fordschmieide ,
2 Schraubstöclc. 1 Rohrstock , 4 Boillerträger. 1
Ambosktov , 1 Lochplctte. cil . Standen und Röh¬
ren. 1 Doppelleiter , 1 Werkbanl, 1 eis . Firmen¬
schild , mehrere Kisten Rohrteile . 1 Handpumpe , 1
Koviervress« und verschied . Biirogeriite ». -Artikel,
1 Reistzeug. Bücher und Brieifordner und Verschied.
Küchengeischtrr . L2L4

Karlsruhe , den ZV. Maii 1921 .
StavI . Gerichtsvollzieher.

KkZMlZ WiMg

Vilser l! ll ro
bslliuZst siok »d 1 . 5tilli 1321

Kronenskr . !>tr . ?
— Air. I7VI —

HVonigoi » ^ SKskI ,
S2gü Vsrmittwnes- unä ^.uzIcunkiz -IZüro .

Llektriiitäts -vezsllzck -tlt m . d . II.
/^kaäsmlesti'slls 2Z . — 1"sl. M31 .

s
' üÄ ? i5l :!ik ^ nlaggü Mr v . Kröge .

Im I.a<j<zs ^ kUssrl'S8S«teo 27 :
Llektr . keleucti ' unZskörpei ', Lllzelsisen

ttei/ - unlj Koctiappars ^e .
— — Lrojzes ^ otoi -enwxer .

— LilNes ? rei « e . — dööb
Vorleidunü von Llsktro - Hiotorea ootsr

günstlklen kellinevn ?«».

WtzMMrWM
Nabe BrnrUkal . B.-Stat .. sokort oder später »u
veracben. Saal — 40 vbm LultinbaU mit drei
arvveren Ztmuicrn. ^ ^ ^ . .Äuaebot « unt. Nr . »SSöa an die . Bad. Preise .

»WSsvksnvi

8e » o » ? ?
liolert «vknsllstsns .
^ ilnakms » tsUsn :

iiarlsruk « :
kjorokarclifralZ«? S
XÄisvrstrsö « 34 >1. 24Z
(Zervix -strsSs 4S
^ w»II » »lrsös 1ö
VV»Ici»tr!tIZ« K4
^ ' iiiielmslr» kg 32
^ ueust«»tr«iSs 13
^cf>illvr ?>trgeg 18
iik>i8vrs .Iles 37
( inde>«berl?er « lraIZs 1
lidelllslrktlZ« 18.
Nurlaok :
Ij »ui)l» IrktlZs 15. 3028

v«r
r Str »

f«r - u .^
en » N«r -
austerer

zur Messe !
Schlager! Prakt . Neu¬
heit . Jeder k« ukt Adr .
in erfrag , unt . Nr .NlS4l7
tu der ..Vad . Preise" .

Is » a .

I!.

^ . vilei '

sowie

Zelttilidkllürk - 1
ArMk !

empLekIt

J »f» lae Ein » alke « s
täglich VS14

frische

g . KIW ! ^ Ks .
iMrgerstratze 11.

Vor Ankauf
wird gewarnt !
Abhanden aekamme «

ist mtr mein sc!,w » rz«r
Kpi ^ er . Kennzeichen :
wei^e Brust , weih . Flecl
oben am Hals . Schwanz
langhaarig schwarzgrau .
aus den Namen „Herta"
hörend. «Legen gute Be¬
lohnung avzugeven bei
Otto »trnst , BchÄizcu -
ftrade SS . Hth . Vlv-l^ l

Darlehen , 527«
Si»»olkelen,Ä « »riebö -l«pita » u . hteselti «ttai »
t«r vermittelt ohne Bor -
fpesen schnell u. dtskret

» evksr Si SvktU ,
Karlsruhe . Mathriftr. 25 .

"" t » Ypochel -c.
in wder Löhe

auszulclheu durch
Auaukt Schmitt . KarlL-
rube . Ktrirbstras-e 43Televhou 2tl7 .

vis kiwn ? cZer p « sisr > Unizsii -ßsokvn VonzmonoisZ .
AsnZi , ku «jap est , tür ciss abgelsufene OezekäNsMlir 1920
ist erschienen , in dieselbe kznn bei 6er k^irnm 7vZi l, .
Lovzdrrxer , Ksrlsruke , Linsickt genommen vvercien . gZg ,

Insiiiuk zur Bekamvwng der Oberflächen - (Luvusl undTtcfcntqb-rkul- se. der D,Lsenschwe !I » ,,a« n .Ha«tsrkra »z«ngen. gewisser Nr «»! cn ! eide» sowieder bösartigen Gtschwiilfte IKrebs usw .!.
Die Nöntgenticfcnihcravie des Krebs, der Tuberkulofe. Myome Ze.darf nach unteren inodernwisienfchaftlichen Aufchauungeii nur nochmit den Jntenslvstroviavvaraten erfolgen. Die alten oder balb -
modernen Rö - tberavieavvarate . wie sie noch von fast allen Nöntgen-
lnboratorien hier und anderwärts infolge ungenügender Kenntnis
der Nerzte oder aus anderen Gründen betrieben werden, bringen
Schaden , ». B . den Krebs zum Wachsen anstatt ihn zn vernichten.

ILös- . »I .
Mannheim W 2,1 . Tel . 6747 . Sr -zialarzt für Hautleidenund Erkrankungen der Harnorgnne.

Sorechstunddn : Werktags S—S Uhr (Or. Wettererl .

Die Mübel - ^ usstellunA 6er

VckWM

'
MWt V .

bieiet grosse ^ uswakl in

in js6er Hak - un6 Ltilart in nur bester
^ usküluun ^ 2U billigen preisen .

kesiclitixunA erbeten . ' Deinste l?ekeren?en .

^Vo !I . Kiti-ivI ^Z^ kZrQn
niedt AK . 98.Slt soociarnRk . l « 8—. 9518
W.

I^ullzvigsplst ?:

Einige Hundert Meter
guterhaltene LZgla
MDwHeMchre
zu kauf, gesucht. Alfons
Wall. V«r« d -' »sctitBad. >.

Gesvielte »

v . Privatmann zn kank .
sei « >t>t.Prei »- u .stabrik -
angabe unter Nr . 791» an
die . Bad. Presse " .

Gut erhaltene

zu kaufen gesucht. Offert,
mit Änaobe deZ Fabri¬
kats an A . K .. Kailcr-
allee 7Z . 2 . Stock. « 5>I5

Ws ? LMe ?
? <Z7ücI<vnm3ckel - unri

Damsn - ^ riseui 'gLZctiätt
lisksvi ' Li ? . 32

^ 's« !«!» « ^r . 13L3 . m.

gebr. . jedoch gut ervalten ,
zu kaufen gesitcht : a.m lbst .
Ringschiss . Slugebou: mit
Preis unt . Nr . B2S212 a .
die Badtsche Presse.

.Vlocioros ^nisursn — Oiütalatlon
vsmoni,»»>-vi >,eiisn init !sl8ksii !»t. Lolks i'r »aslw,o VS-eiio

VansekssiiiSsso SoMeanax
üsaraotTS , Naarscdniuoll, parkSmori«»

H . - Fayrrad
gut erhalt ., höh. Nahmen
zu kaufen gemcht . An¬
gebote unter Ä>r . B294^4
an die „ Badische Presse "

8po ?is.IMt : Naa --»rbsltoa
in dskriNllt srslkli»5si«sr ^ uskiiiiruv? '

/tz6/vAs/7/L>/7 .' 65 .-/77,

llpsnZs - Lii
'

ün

ru be^isksn öurck >

oäer äirskt 6urcck X18S5
Tentrslstellv Mr pkZsnzcen -

seZ ? ulZmMeI in ß^ s ^ Isruko .

relvlkr . - LiSr . - L verein , Ssumslslsr»!r . 2.

In unserer GeschS-fts-
stelle l .'.zirn noch solaende

L -BngMte .
20034 2« !4<> 2« W1 20110
SOI « ! 30178 W18N 201S4
A>1W 202W 202K0 2lM>«
KÄS4 2« tf!« 2»2SS AS14
» >37» 20382 2iL« ! 20470
20468 204W 20514 2051«
205>t0 205W 20006 2N(W
20712 20714 20720 20790
21 ^ '. 217 N 217«?4 21772
21774 21822 21 « !0 218l>1
2186« 2l ? !̂ 21908
219K4 S1SS8 S19W 21942
21960 A 962 21964 21988
AMN 22M0 22M8 220M
ÄW88 2S0l« 2? 112 2Z164
2S190 22200 22244 22282
22.V>8 22110 224Z8 22440
22494 und noch neuere
Nummern , welche gegen
Vorzeigen der WksweiS-
larte sobald als mSal' ch
abgeholt werden wollen.

Frachtbriefe
für Eil - und gewöhnliche Krachtsendunaen , mit
u . ohne Kirmaeindruck, liefert prompt u . billig

Buchdruckerei F . Thiergarten
Verlag der »Badilche « Preise"'

MssM ? W
in Siiddeutschland von
1V0—»00 wenn aus¬
gebaut , werben nachge¬
wiesen durch Wilde »««
ÄchrsitwiiUe » . ?troi -
bnrk r . Nr .. GünterS-
lawras, «' ?7. N1867

50W Mk . tMl . gule Si¬
cherheit sos zu leihen gel .
Angebote u . Nr B2S276
an die Padische Pri.sk«.

Pick-I.
Mtlesser . Blüten

verschwinden sihr schnell,
wenn man » bends den
Sch»um l>. !>»>«»«-
N»<tk>n »I-S«»« eintrocknen
läßt . Schaum erf > morgen»
ndwafchen ». mit ^uclllioli-
cr-s « nachstreichtn. Erof, -
artig »Wir !U" !>. v.Tausenden
b-stötigi. Jn ' allenAV-' Ihck..
? r«zerien, Tarsüme7t>!. u
Arii -urgelchiilen erhtlilich
J » KarlSr » be : b . Her », .
Vieler , » « tierstraiie !123
u . j. ariSruker « eisen -
ha»» . Kaileritrküe !!4l .

HeMraimen üti W ^ ski!
werden bekannt prompt
und solid ausge>U^rt

Ikvint, .
lud vet » » » »!.

Waldstr. 4. 18SV

HoizbUrbeitüWS - Flibrih

« der « Wiche Fabrik

zu kaufen gesucht
evtl. könnte kleines Anwesen mit Wohng .,Werkstatt und Garten in Tausch gegebenwerden. Angebote unt . Nr . ÄL07a an die
. Badische Presse " erbeten.

Nis - d7VL , L« Snss kssoküßt
Mszonä kür xebilcksts llzme, schulen x« -
xuckt , eveirtl. sllek Letsilixunx an einein
solcken , auskisseklosssn sinä Ilerren-^ rlikol,?.ix»rreil uriä 6orxlsieken . ^ nzedoie unter
j . X . k. 13 ! postlsesrliä lZengendsizk
erdeten . . LZO^s

Kaufe gebrauchte « , gutes

mit schönem Ton . (Preis ?)
Verkaufe einiüriaen . seuerfesten

(Souker - Hölken ) , 1 .70X7SXSS , sowie gutes

mit Eeiihirr u . Vellnerwägele ( so gut wie neu!
Angebote n . Nr . 2L » lg an die Badische Presse

Komp ! . MMMNkchtüg
nur gut erhalten , sowie Hobelbänke zu kaufen
aelucht . Ängebote unter Nr . SZtjv an i îe Badische
Preise erbeten .

gebr.. gut erhalten , mög¬
lichst neueren - Systems,
zu kaufen gebucht

Preisangebote an die
Bad . Presse unter 22SSa .

Klein - Anw
Zweizylinder. Laurin-

Clement, msderne Kar¬
rosserie . zweisitzig mit
Notsitz . VgllaS - Bergaker,
Bosch - Magnetzüuoung.flotter Lauker , verkaufen
billig . S?92a
Q. ll»« niier Sittl»!»«,Redl a Rt ».
» ran - » alo« i Seide

(LouiS XVi ., . fchwz.. Iltl .
lehr pretsw . zu verkauf.
Kaiferstr. A). Eins . Wald -
hornstr., MSbell . BZM4

Schreibtische
iür Bür » u . Privat u.andere BiiromSbel , so¬
wie Sessel « . Gtkhle .
viuzelstiiiee weit unter
Preis verkausen . 7087

Sr Qt, . ,
Karlsrnhe . Waldltr. 49.
- tN>« ikstlon<>»te u . Dinuin
b«uo zu Verls. : Octmer .R-«V^urrerstr ^ M . B14!!(K

Anter » . Toxrenanzu «
fkr 1 .7S mar . Herrn , low .
> P . Dame« t » ure»stielei
Nr . !!7 . aus gutem Hause ,
zu kauf, gciucht. Anged .mit Preis u . Nr . B1541S
an die „ Bad. Presse " .

Junger FMerrier
zu kaufen g : lucht. An -
geb» te unter Nr . B?VL42
« n die . Bad. Presse " .
Kafer - Jiege
zu kaufen gekucht .

Ofsert . mit Preisan¬
gabe unt . Nr BS88KS «n
die ..Bad. Presse " .

Ziegelwkrk
in Bade» für ZW 000

Ziegelwerk
in Westfalen , mit NleiS -
anschlus,. für 00(1000 ^
zu verkaufen. A186S
Wild . « Äzreit « itller

Kreil ,«raBr
Günterstalstr . 27^

Häuser
und » eschäste, teils be¬
ziehbar. stets »u vks .
M . ko »» i»,,Herrenst . S8

Wohnhaus
neu , 4stöck., zu Geschäft
geeignet , herrliche Lage
« eidelderaS . umstände -
hal er zu verks . Angeb .
unter ? !r . 22U2a an dte
Badische Presse " .

Serchtesgaden
In schönster Lage ist >
hübsche . b «» »e »bare

Villa
10 Zimmer. 4 Mans.-
Zimmer. Küche , Bad
u . Nebenr. Balkons,
ar . Melier , elektr.
Licht . lsd . Wasser .
I Taw . parkähnltch .
Garten . mtt « . ohne
!R » l>el. verkstusliid.
Näh . unt . Nr . S24S dch .
Georg Karl ,
Jmmob .-Svezialbüro

MüuHe « . ^Kontorbaus StachuS .' »N5427

Ewe mit
loü . >ow. starkeeit«« ,u verks . » 2ÄMS

Durlaib . Werderstr1 . lv .
Poliertes Av?t mit

Nost u . Matratze ZS0
Tisch « . 4 Stühle , eich«.
400 eis . weis . Bett m .
Motratze, eis. Dieuitdot.-Bett ,u verknus BZPÄ74
Schiklerssr . «6 . i '» deu .
n^ °

u
" KMrrMnitor

und ein komvl . Bett zu
verkf . Mais «k>,Nii «v 'trr .
B9U872 Tuli ' ens' rasie 8 .
M .-SAtidtisch5 «
gebr.. vol .. Notenständer.
B2U2W Mrenzstr . 0. vt.

j

ist . gor -öst .

kLottoe
vsrizh.'Sil .

ofs«n u. ^kgepse»''

^ °"
sch?ue

^ ' VeRklle
zu verkaufen. D»rla <!k .Luttenstr. 6. IV . B!!»?S0

Kassenschrank .
groker . mit 2 grohen.
feuerfesten Türen oben
n . uuten . zu verkaufen.
Preis ÜS00 (ts wird
auch ein kleiner dagegen
genommen . LZ89a
Karl Eal « . Bau - u.
Oeroichl »sserei. Bruchsal.

Kerngltt »
Woer». 8X. PriSmen . bil
lig zu verkaufen. B2SS78

D « «t. Sofienftr. 40, IV .
Sehr gut erhaltener
Uahrftuhl

(Selbstfahrer ) preiswert
zu verks . L . Knoblauch ,Heiibr, »« « . N . . Weins-
bergerttr . 37/2 . B1NW7

2 Daihsaupen mit
stenstcrn , :t Zimmer -
t»ren . > «e «dtS oe»o«n»
dene Trevve mtt 14
Tritt . 1 starker . 2r ?>dr .
Handwaaen . alles sehr
gut erhalten , billig zuverkaufen. M . Kobler ,Durlocherstr. M . >̂<2U05>2

fahrbar, f. Pferde,ug, f.
neu . Fabrikat Kölle . ga-
rant. betriobsstch. , weg.
Slufgabe des GeschäsiS
billigfi gbzngeb. Adresse
unt . Nr. B28494 tn der
Baidischen Presse zu erfr .

WmWÜZZtt !
Benz» l - Motor,steh.. S ? k!.
Sasm » t »r , steh ., » >'. I>8.
zu verkaufen. B2S422

ff. Tl,einer «. Rüppurr .
^ ÄSSGN

Kaktanieniialbstiicke
« ichendalbsttlcke
» vritbttlbstiicke

Transportfiisier , neue
n . gebr. v . 20 bts 400 Ltr .
Laaeriiisser . ov ^ le und

runde. SiseniiiNer .
<za« ,hes «sser

sehr billig abzugeben .
7giiz

Oelsas,er . Schmal, »
sKkier.Serinastonnen .
A . Einhellig ,

Fahgroßbaudluna .8 «chne,ttr. I7 . Tel . 4824.

29/50 ? 8 . 6sibig. Leder -
volsterung. in gutem Zu¬
stande . nubeieift , weil
älteres Fabrikat , spott -
btlIt » AUNe »«a« s. Ernst-

afte Reflektant, erfahr.
. täh . unter ti . kVl. !!9! an
.lind. Mossc, Mauu ^eiuz .

Ein gutes , fast neues
Lsiterwßgelchen

zu verkauf. Zähri' ' >1. Breunig .strake 8k,
nger-

Gis - Schrank
110XS4 Gr ., 2 Tür ., wie
neu , billig zu verkaufen.

Wo lagt die . Badilche
Press e " unt . Nr . B2Ä38S,

Bade .Einrichtung ,
Kuvlcrofen Mr Solz - u.
Kohlenfrucrnng m . Zink¬
wanne in sehr gut . Zu¬
stand« billig zu verkauf.,
sowie 2tlir .. mittelgros !.
Eis-Schrank . Bürgerst ? .
Nr . 21 , 2. St . B29294
Briemrlien ! ^ " !°vg.
marken , besonders auch
altdeutsche Staaten . An¬
zuseilen « bds . nach 6 Ubr
Nach str . 68, lv . b . Vennes .

PMSBMW
kehr gut erhalten , erft -
klaisiges Sabrikat wird
unt . Garantie f.
abgegeben . B2S272

!>?Uil « r .Klavierbauer .Tchkventtras, « «.

erstkl . Fabrikat , käst neu.
zu verkaufen. Näheres
Hardts» . 14. Lad . « L9ZZV

Bvden ? BorziisNSie Eziste« ,i (1 - 7)
Lanvsaftd -s «» mit Realrecht, ^4 Morgen Ge>

lande, leb . u . tut . Inventar , bei idv Mille Anzad
lung Zt» :>.-ri,nseo . » A18K9
Mols , «» » 06 « i! ». . »« . b. H. . BenSdei -n

Vom Abbruch eines 1906 erbauten Gebäudes
sind verschiedene gut erhaltene

MmtecklM M Mausen
und zwar : eiierne V -Tr -iser 12, 14. 18. 20 ,
^2 . 2Z . Z4 « iid tll . D - Trii ^er 22 : gufteifernc
Sanlet «. Ae»iter «i»«aNi»«« e» u . Q« aSe »« >»«en
in,Sa >' Sstein ^ 2 und » fliig ige Fenster 0.m> 1.40
bis 1 .»0/! ,M ! Roilad ?» mit Ausstellern : Zement -
dieiet ^ 7 üm stark für ^ eckenwölbung : GiaS -
tiiren 0 .90/2,10 : 2 flügl . BcnScitSren . Abort -
«ibteiln »k>Swiiiid ? mit Tiiren ? gerade ».»vlz-
trcv ^ s» mit 2L7«a

Näheres durch Architekt ? . ?l . .DreisamftraizeS . Teleso « üiiN.

KZ80kUNg
mit 10—25— S0 '»<

öo!>nvnlc? !i«'/. Pill , «»sllst».

Xsffss -

best« koiistaii«.
j '/> l»Il>.

Kit !
! x»?fk1-l>zpLl>1-«W;!
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lic
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k°,
»Ol
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T ° iel - Kli » iie !

LrmierWer ü! ?!
ständer oreiSw. I » >

Schitkeustr ^/

Zu verkaus ^

eine fast neue
Schneider
zum Preis von

Näheres «nt.
in der . Bad . » ress «^

7(>0 ^

herre »raö US.
" '// »-!

bill . zu verkaufen
Viarie - ««:

n - A «»

L ' l

?»>!°< d

Herren - FahttFK
aut erkalten . Mlt ^ üs>.gut erhalten , mit
pedofret lauf u nd ^ ,
« eretsung, Mk . ^verkaufen. . i,NelkenNrabeLzZ

Schönen , gebr.
Staden ' Kindt » '»' -.
und 2 » erren -O.̂ ilmittl . Gr ., schlank -
abzug . LeovolduL^ i»zua . veovoioii^ i

Gut erb » la »».' '' »
waaen , sowie e >»^neues Fadrradm ^
Bereifung ift
Luis nktr. S. S.
Durlach

» inderfvorti ' Ä'zbill . zu verkauf., 7,, 'Sride »berg, Adle-5

Anzüge . ^
.

gut erbalten . « ^ s>»<« nged . unter
an dte . Bad. Pr ' ü-^

Maßanzug ^
neu. n . getr .. n> l>>
zu verkaufen. M

Schü tzeiiltr .M ^ ^
Ein noch gut erb ,z
Leder - AW

Ist billig zu verA ^Anfrag, sind »>; . ,1>unter Ztr . B1S40S ^
. Bad Presse ' -

Sakko-AttS ...
grau , wie neu, fük «1
schlanke Figur .
B29SS8 Kai ' erV < ,

K

6

bereit» ^ °
neuer . is,

>d«für stärker
preiswert z^
B292k>8 Kaiser » ^ ^VorderhauŜ l ^ .

Einige iebr

vreiSwerl
'
zu

^
ZZ

Alizüze.^ F ^ ^ ^

1,73 m . billig
.virickitr . S . l,
Zu verkaut. l

Gebirasitietel
185 .« . Alkord »' cÄ
Noten 40 .« . MX
str 16. V . r. - -< >
YkuljcherSM f
WUkMSj

« » Zi - pA
(Dobermann1̂ L»2 '
verkaufen. ^TurmberMI ^ H,

« a . i»ne

B2«:!S4
Eine

mit WJuna -
U2S3SZ He » «u



SP

' g

Ä

S
»<>

tzKr . SZF . WenSblatt . » ttwvH , de» t . Z» ui iZ« . Na ^ isSfe Press - . Seite k.
VermikÄte Macdricht « « .

. Eine vereitelte ZwSlfmillioneil -Schi -bung . Tine arohe
Mtalverschiebung , die unmittelbar vor der Ausführung stand ,von der Berliner Kriminalpolizei vereitelt . Sie verhafteteM holländischen Edelsteinhändler Hartoch Veenzdragen und einen

^ 5.' " Men Erobgrundbesitzer Kurt Kollmann , die beabsichtigten ,
svck, Millionen Mark nach Holland zu verschieben . Bei der llnter -

stellte es sich heraus , dah Kollmann , ein Ukrainer , ein lang -
. Achter entsprungener Schwindler , ein SS Jahre alter Karl Reich ,
h. .,Liwerbsmätzig den Güterkaufschwindel betrieben hat , ist. Er
. ^ in Liebenwalde die Bekanntschaft eines Bankbeamten gemacht ,
Ij. mutzte , daß zwei Mühlenbesitzer dem Steuerfiskus zwölf Mil -

Mark verheimlicht und die Absicht hatten , dies^ Summe nach
«-<>i5 6U bringen . Der Bankbeamte sah in Kollmann -Reich den
d:o»

^ Mann für diese Aufgabe . Dieser setzte sich mit Besns -
^ ^ von seinen früheren Güterschwindeleien her schon

Va »,
^ Verbindung . Der Holländer verschaffte ihm alle nötigen

jy Doch als beide persönlich nach Berlin kamen , um das Geld
Empfang zu nehmen , nahm die Polizei sie fest und beschlagnahmte
?«. ^ trag . Auch gegen die beiden Steuerhinterzieher wurde ein^ verfahren eingeleitet ,
dy. ^ Der Barb ier de s Kronprinzen von Japan . Zusammen mit
Oba Kronprinzen von Japan jst auch dessen Leibbarbier , ein Herr
»Even,^ Europa gekommen . Ein Berichterstatter der Londoner

Neuis "
, der den „ japanischen Haby interviewte , zögert
größten Barbier des Orients , ja , als einen Hexen -

pieii- orientalischen Bart - und Haarverschönerungskllnstler zu
dem >> ' Gleichwohl ist Herr Oba bescheiden geblieben . Er erklärte
lani^ ' erviewer , daß er seine Kunst in Hongkong bei einer ameri -
»ych^ U

- DLme gelernt habe . Nach vollendeter Lehre kehrte er
Mrück und eröffnete einen Laden , der bald so berühmt

laji. H ^ aß seinem Besitzer die EHre zuteil L ?urde , der Barbier der
vbo

Wichen Kaiserthrons . Aber der Ruhm ist ihm nicht zu Kopfe
^ und hat ihn nicht gehindert , seinen Aufenthalt in London
I»ch. . ^ benutzen , die größten seiner englischen Fachgenossen zu- be --

^ seiner Kunst weiter auszubilden . Das Londoner Blatt
>>n ss auch deshalb den „Wunderbarbier der Welt "

, weil er
dey lI ^usatz ZU seinen europäischen Kollegen , während er die Kun -L »ert , auch nicht einmal den Mund öffnet ,
^ »dnn preisgekröntes musikalisches Wunderkind . Ein elfjähriger

- ^ unge aus den ärmsten Kreisen , namens Frederick Ai drew

Familie zu werden . Seit drei Jahren beschäftigt
Morgen mit den Haaren und dem Bart des Erben

sich
des

Ä
'

S

f « '

Iths» ' " den musikverständigen Kreisen Englands das größte Auf -- < ^ Der Knabe ha t keinerlei Unterricht empfangen , hatte aber

?WMMiker .
^ sna?.

^ bergehend . Be -
jllr Ma . insbesonvne
.̂ n^ Mrtigung v . PlS -

^ ^ M -« an <» !öaen ?e .
>6" < >iu>

" .̂ ohnungsbauten'k, >
'->n hierzu bcsäöiĝ

>rln^ ^ n >rer auf sofort
^ Ävi ? ?5 °boie m . G >>-
>»r ^ Mrüch . sin» dter -
.KüM 'reichen . 2272 »
^ ° i m i . B .. de«
. 1921.> »^Z>adtb!,uamt .

sicherer und
M ^ verwesen erfahr .

Buchhalter
^ d, ? Allerem Werke

Karlsruhes^>1 >n>„'
öwei Tose

, VaÄlb aemcht .«»Iv.̂ bote mit Gehalts -
Vd, ." » nt . Z! r 2293a

H

e

tili
'
.

einer ^ a -
! A MewWranche >n
. "5 » ein gewandt .0 -

A MMMMM
ZÄ

Vresse " .

MkN .
viinkt .

SOdetten gewöhnt
>? r»^ 'noqravhtcrcn » .
N » Dicktue schreiben

°) niac Material .
» > Mctall -

°esivt . - um sowr -T 'FbÄ
Ä K ?>tl gesucht . We -

> nur ein lodig .
t„ !?l <»? ttracht kommen ."Mbote mit Le-
ÄM .M !kinizabIchris .

> ^ Badiscde Presse .

» l >>?> .Drien «auch den
Ve dien »

d.V " - r °>d . Pertreter -
».siii. H

' .d. .Vertrieb e .
»> !̂ - ^ eus . .'ieiiunn
s, »>Ä »nt » «7,15 an

«« >«- >« « Vo « .
d> ^ b« rai . B . « ,85 ,

MÄH . ^ el 'Hnk
einen ilin -

d,'^ >!,A °n°bst »!ild unt .
H D .? n die „ Ba -

erbeten .

Wenile
^ d- ii'^ ke Mannhelm .

^ KM !?.«
^

S.

Tüchtiger mögl . branche -
kundiger

Verkreler
für » « rlSr « hs uno
>.? ink !saon ?> gegen hohe
Provision giiucht .

Angebote unt . BZS292
an die Vad . Presse erbet .

Drogist
jNngercr . gewanbter . ver
soiort gesucht . L2 -Ika
Zrogrne Jakob gacker

P ?or4drim .
KNr das Nüro einer

grstzeren Weinbandlung
n . Bränntivetnbrennerci
in oberbadi ĉher Klein¬
stadt wird zum baldigen
Eintritt

jüngere Dame
newcht . fflotte » Steno -
arapdieren u . Maschinen -
schreib . Vedingnng Gute
Büro - » . Blichhaltnngs -
kenntnisse erforderlich .

Angebot mit Bild und
Ausgabe der Gekaltsan -
svrücbe befördert unter
« r . SWIa die GeschAktS-
st- lle der . ^ - >1. Presse ".

Muleln
für die ? s« cr, » aitn » a u .
Kvrreiv «>»il,e « , bald .Eintritt gesucht. Angeb.mit lÄehalt '̂ Nnsvrüchen
unter Nr . u .' Äi an die
.. Bad . Presse " .

das schon bei Kindern
war und zuverlässig ist,wird , u 5ilädr . Jungen
u . LISdria , Müdchen per
bald nach Nru » sal ges.
Angebote unt . Nr . 2271a
an die Badische Presse .

G « s « t auf
Juni :

M tte
LSOVa

3 Zimmkmodchen ,
Z Srrmrrfriiol . u nd
i Stschlikkenn .

0ot «l Kalt «nttei « .
Vsrrenald .

Der Schu ' e entlassenes
^ iidjÄen <>IS

W ^ lÄli
, n Dentist geiucht . An¬
gebote mit GebaltSang .
unter Nr . NSgWV an die
, ^ ai >. Presse ".

Hauslochker
aesncht

an » guter Kamille , »nr
NNthil ' e im HauS >" ilt .Boller ^ amillenaiisksiluk-.
guter L'ohn und Neike -
veraütuua . AIM >

Anae ' oie mit Bild und
^ ehaltSanspruch an

Frsil - oW -zri Sioll ,»Nald «s>nt lNgde ^ .
Per sofort od . IS Iiini

selbstt !- '>Ig? k» ^
ü < Q R? Z S?

gesucht . Hoher Lohn .
Freifrau v . MaMall .

Hstdunplak f'' N ' .
f'̂ ' ^iaeö

Mädchen
welches kochen kann und
Hausarbeit verrichtet ,ans 1 . Juni
Meiere ! Sthnsider .

H « rdtktr . Sg. 7771
T « >I»e 67z 15. Nnn ! 1!>21

ein Zürchau » tüchtigesselh^ d' n ^ ' g ' S

Mädchen ,
welches kochen kann , für
meine Privathaushaltg .
gegen hoben Lohn . 2'?74a

Ho«el Blume . S ebl .
Mädchen aesnchi
fll " Küche u . Oa 'istbalt .
>>? ' rtschaft zur Granate .

Suche für nach
furt <». braves , zu-
nerllsssig'' ?

Mädchen
für Küche und Haushalt .
Hoher Lohn und gute
Bervslegnna ungesichert .
Zweites MLdchen vor¬
handen . «254

Amalicustr . L-Z, I .

ZNZ
-

Lrozzwilkie
>wckit bei Kro »ba »«dl « n <,en der Meftl -
>u . K » lon >alwaren -B ? t»nel,e vorziwlikl ,

einaeiuhrt -:» A1MS

vettketer .

eine unbezwingliche Sehnsucht nach dem Klavierspiel und übte sich
selbst Stücke ein , wenn es ihm möglich war , ein Instrument aus¬
findig zu machen . Bei einem Wettbewerb für die Erlangung einer
Freistelle an der Londoner Musikschule erhielt er den ersten Preis ,
der in SV Pfund und unentgeltlicher Ausbildung besteht . Er brachte
Rachmaninows Präludium in vollendeter Weise zu Gehör und zeigte
eine außergewöhnlich « Kenntnis der musikalischen Technik .

Das Auto als Kaufladen . Die vielseitige Verwendungsfähig¬
keit des großen Lastkraftwagens zeigt sich in Amerika in immer
neuen Spielarten . Eine der letzten Errungenschaften auf diesem
Gebiete ist eine Art fahrbarer Materialwarenhandwng , die aus
einem großen , auf einem 1 ^ -Tonnen - Chassis aufmontierten Kasten¬
aufbau besteht . Aus der Innen - und Außenseite lind zahlreiche
Reihen von Fächern und Regalen angebracht , die die verschiedenen
Waren enthalten . An der Vorderseite des Wagens besindet sich eine
umfangreiche Kühleinrichtung zur geeigneten Aufbewahrung von
Butter , Eiern . Käse und anderen Dingen , die eine kühle Temperatur
verlangen . Die nach außen gelegenen Warensächer können durch
Schiebetüren verschlossen werden . Jeder Zentimeter in dem neu¬
artigen Fahrzeug ist zweckmäßig ausgenützt , so daß eine erstaunlich
große Anzahl von Waren in dem beschränkten Raum in übersichtlicher
Weise untelgebracht werden kann und leicht und schnell zum Zwecks
der Verteilung oder des Verkaufs zugänglich ist. Das Ladenanto
eignet sich seiner gar . ' en Beschaffenheit nach insbesondere für die
Bedienung ländlicher Kundschaft .

Ein Rnnensteinfund in Dänemark . In der Nähe des dänischen
Ortes Eörlev wurde kürzlich bei der Restaurierung der Kirche ein
Runenstein gefunden , der g,1S Meier hoch , 1 Meter breit und V2 Me¬
ter dick ist. Es handelt sich um den größten Runenstein , der jemals
in Dänemark gesunden wurde . Ein Mitarbeiter des Natisnal -
museums hat jetzt die Runenschrift zum Teil entziffert . Die erste
Zeile trägt die Inschrift : Thiauthvi (ein bisher unbekannter Frauen -
name ) setzte diesen Stein für Oetinkaur .

" Das Wort Oetinkaur , ein
männlicher Vorname , ist bereits häufiger auf in Jiitland gefunden
Runensteinen festgestellt worden . Die zweite Zeile enthält das
Runenalphabet , dem man eine magnetische Kraft zuschrieb , währ .enddie dritte Zeil « in wörtlicher Uebersetzung lautet „ Genieße das Grab
wohl .

" Der Fund , der 10 000 Pfund wiegt , wird voraussichtlich im
Kopenhagener Nationalmuseum Aufstellung finden .

Seltsame Berufe . Wohl in keiner Stadt Europas kenntman so absonderliche Methoden , seinen Lebensunterhalt zu gewin¬nen , wie in Paris . Da ist z . B . der Beruf des Begräbnisbegleiters ,der besondere dramatische Fähigkeiten verlangt und darin besteht ,daß man mit vergrämtem Gesicht und Tränen in den Augen dem« arg eines unbekannten Toten , folgt und . am Grabe angelangt ,Träne « vergießt , die von echten nicht zu unterscheiden sind . Dafür

erhält der Leichenbegleiter 3 oder 4 Francs . Das ist nicht viel , läp¬
pert sich aber zusammen , was sich daraus ergibt , daß bei der Aus¬
übung dieses Berufes mehrere Leute in Paris reich geworden sind.
Nahrhafter ist freilich der Beruf des „Mannes , der ißt "

. Dieser
betätigt sich hauptsächlich auf Jahrmärkten , vor Kneipen und Lebens¬
mittelgeschäften und ist gehalten , eine enorme Menge von Lecker¬
bissen aller Mrt za verzehren , um dem herumstehenden Publikum
Appetit zu machen und es zum Kaufen anzuregen . Drollig ist auchder in Paris vielfach ausgeübte Beruf des „Weckers "

. Viele Per¬
sonen , die allein , in Zimmern oder Ateliers wohnen , die einer Uhr
ermangeln , und zu dem Schlagwerk der Turmuhren kein Vertrat en
hahen , zahlen gern ein paar Centimes an eine gewissenhafte Per¬
son , die es übernimmt , sie alltäglich zu einer bestimmten Stunde
zu wecken. Eine alte , im Luxembourg -Viertel wohnende Frau , die
dieses Gewerbe seit dreißig Jahren betreibt , hat damit nicht nur
ihren Lebensunterhalt bestritten , sondern sich auch ein hübsches Stück
Geld zurückgelegt .

Schmutzfink n « d Schweinehund . Jeder kennt diele deiden Ausdrücke .die man . in wenig liebenswürdigem Sinn , im VolkSmund oft genug hörenkann . Sic klingen allerdings guch niÄt sehr schön , aber n » ver betrachtet ,ist ihre Bedeutung doch nicht allzu schlimm , denn alle beide bezeichnen imGrunds genommen ganz gute und nützliche Tiere Der Schmutzfink ist nicht »
anderes als unser Buchsink . der bek-innte nnd liebliche Frühlingsstinger .der uns sogar mitten in der Großstadt seine LiebeZlieder vorlubelt . Antzerseinen LicbcSgelSngcn kann man vom Buchsini aber auch noch einig -andere Singlaute hören , und , war vor allem einen ganz charakteristischenRuf . der sich in der Regel guf eine » einzigen hohen Ton beschränkt und nnrdurch kurze Pausen unterbrochen ist. Landleute haben nun zu erkennengeglaubt , daß , so oft der Fink diesen Ruf - rtöncn l » su . Regenwetter , alsoschmutziges Wetter im Anzüge ist. Aus diese Weise wurde denn der Buch -sink , sobald man seinen WetterM vernahm , zum Schmutzfink . Wer ihmeinmal zugesehen hat , wie sorgsSltia er mit dem Schnabel sein Gesiederznrechtstreicht und glättet , der wird ihn sicher n ' cht mehr für einen. Schmutz ' inkcn - hcil!e,i .

Als ebenso h .irmlos entpuppt si« " lS der Schweinehund , wenn wirseinem Ursprung nachgehen . Im sriiben Mittelalter . gl -Z die Jagd , trotzder strengen burgundischen und alemannischen Gesetze , doch noch ziemlich„wild " botrieben wurde , kalte man gleichwohl schon re » t brauchbare Jagd ,bunde herangezogen : denn die Deutschen liebten von I? h .r das Jagen t»N.' gld nnd Busch über alles . In den alemannischen Gesetzbüchern jenerZei ! N '-d nun leilchiidene Lande verzeichnet , wie z. «Z. Le : t- , Trieb - undSpürhunde , die alle ZNr Jagd verwendet wurden , darunter euch ein söge«nannter Biberhunv , der miler der Erde lagt ? — unser Heutiger Dachshund—, und endlich auch der Schweinehund , der bei der Eberi .igd Berwendnnamnd , p<ucflenl ! ich ül ' .'.r auch die Hut der Viehherden tiberrraaen tvar .Dieser Sa 'weinehund , auch Saurüde genannt , vermutlich eine Art Bullen -bciner . kostete be ! den Alemannen drei Schillinge , gehörte also immerhinzu den g- lchätzten J -igdl >t' nden . Somit ist also , elbst e ' n Schweinehundkein niedriges Geschöpf , sondern im Gegenteil ein besonders früher oftverwendetes Nutztier .

Ausführliche Angebote unt . l ».
^717 an Rudolf Mofse , Ar « nts « rt a . M . ^

Für sosort gesucht »

junger Mann
aus dem ZeltungSfach , gewandt im
Schalter - Berkehr , zuverlässig und fleisng .

Angebote mit Angabe des Alters . !>erbisherigen Tätigkeit und des frühestenEintrittstermiiiS . mögl . mit Lichtbild ,unter Nr . 9247 an die . « ad . Presse "

Eine Neuer - tAeneralagentur in Mannheimin d irekter Äerwalttnia sucht zum baldige », Ein¬tritt einen jüngeren

tüchtigen Entwerfer
fite gndnstrien « s<HK ?t . Es bandelt « msin « Direttionsstellnnft . di » gut « Entwict -
lunnbinSaUcht itrn bietet .

Handschrift ! . Bewerbungen mit Lebenslauf er -beten mite ? ? ! r '̂ 7.' a NN die „ Badische Presse "

I^eisiuneskäiiiLS VrosskÄn-ilunji in 8si6en -
u . t !2uirivc >!lvai -sn « » « k t kür
einen bei 6ea Klanulskiurvsren -LesctMten

xut einxelükrten

^ NMbote unter XI777 »n 6ie Xnn -Kxp.i>» l ! «»d Vo,vii »«;ItSl , L5Ik ^ rteI «>.

MD - MWer

per sofort gegen gute Provision
UM -

gesucht .

Verlag der „ Badischen Presse '

Zum baldmSglichsten Eintritt wird ein

Fräulein, '
welches durchaus perfekt maschinenschreibtund sicnoaravlnert . auf ein gröberes ffabrik -
büro in Achern Angebote unterNr . S2S7a an die » Badiiche Presse " erbeten .

pltÄkM « !

^ ,-sts umZ ziveitL r>erkel <t< Ai-beites !nnen
bei liodsm ( iedslt eventuell kreis Station
suk XVunsck nacii clem ? gzrxebiet xesuckt .

(Merten unter R . D. . lZZö an ^ Is -Iisasen »
stein St Vosler . Msnnlielm . HI85 ?

Tüchtige

Marren
- SsrtittMMN

zum sofortigen Einlritt gesucht . SMS
Heinrich Knippsuberg , Zigarrcn -Fabr .

— SehUkenttr . ltt . —

!h

süMigkr . drsnedeliiiiiSiM Mi
-
f , 5,

-
Si

ztiMpfML » . Hin ! llzmkeM - kkMde

Lrünckücli kennt on6 sied Im Llnkiiuk mit ? u bstätlzen dst . als

voüen «Icd nur tlerren melcksn , «liö mit llsr IZrsncZie vollstükiiZZL
. vertraut slock un «I öknlieksa Posten bereit » Inoezieksbt dsbeo . AtSS ?

KoiözetlMiSt
, RorKZ Z . lisMR >-ie !k !isi ; .

Der Schule
entladenes

Madchen
zur Beihilfe im Haus¬
halt assu -ht . B2S8S8

Frau K6nia .
Kai lcrstr . 124k , >>i .

KleikigesT
'
ordentliches

Mädchen
mit guten Zeugnissen für
Zimmer - « . Hausarbeit
iof . gcsncht . teilte Bezahlg .

l . vncliiotei LciivvAr? .
Karlstr . -Iva . n?? l>

Junges , fleiü g .. brnveö

Mädchen
für Hausarbeit für bald
aesuwt . SS11

I ran Bissel .
Kaiferitrahe 150. 2 Tr .

I^ ickt im Valien , sonciern im Lta ^ en - diesckäft cies

MMiiw l - eßZMVkn - Sepfsiebz

Kauft man , wenn man viel ( Zel6 sparen

LkMlZ - IMi ' siiMii ^ AkpIl ! il8i )h8 ? - 7g5l :!ie !l

KelMgWLN - LMgMi ! - gkkLWiZflflLll

unö 2iggpttten - Ltui5
bei unerreickter ^ uzvskl unä konkurrenzlosen preisen .

will .

Zloin « I ' rOisv » in «I

Ick kitde keine I^scienmiete , keine personalunkosten , keinoSclisufenster . in cler <jie XVare veräirdt , nil ciiese Kiesen -gusxaben , cjie ick erspare , j?elanxen meinen wertenKuncien in Verdinciun ? meines ciirekten Linksuks bei - cienleistunsskskixsten Fabriken vikendgcks . in form vonsuLereevöknlick bilUxen preisen - um Vorteil .
Lin Lesuek meines I^ erz aber - suxt Sie davon ,

« tiris
- Streng reelle , tsckmSnniscke SSM

Okkenbacker ^ Läerv ^ Aren - Veftrieb
lnkaber :

Lcke Nänclelstsasss «.» » » « NSnäeistrssssüsltesiells ^er Liekiriscksn : liicksrij V^sxnerslrsLs . Lle^trizcks vir >! vergütet .

Voion ^ Äü' sisilo gssuokt .
kZe!>iI6ste Dame suclit Vo !ontSrZte>Iunx ineinem keinen LiesedAkt, xis ekviei veickerörsncks <lierrsn -^ rtil?el . o^ !xzrtsn u . 6srxl.susxescli !o8ssn) , in vvoiciiem Ltelexenket ^uerünäkclisr Ausdilclunx xeboten ^virZ . —

LpZUers kZetsiüxunx mit Rspjtal 06. lieber -
nskme n !cbt Än ?xesek!o!>?en . ^ nxeboteunter I . K. k . IZ !, postisxsrnä LengondscklXinüis) erbeten .

« in jiingeres » braves

Msclcken
als Beihilfe » », S Vr ?-
>l>,,cn zum fo >orti «en

nskitcht . t)Ä88
l » . I Tr

Jüngeier Kaufmann,n «f>t scSriftlilZivn Rc -beni -erdie » !». Ann böte
unter Nr . VL9 -!lM an die
..Badische Presse ".

<>leitz >g «s . braves
A ^ewmädchen

ZUM l . oder IS. Juli in
kleine Kamilie <» Peri .I
gesucht . Frau Amts '
richter Joses . Durtach .Herrenür . 17. 2 Mg

Lmih . Pnh - » .Wasch rill!
für sofort gesucht . 024g

kyran W .i--,ne ? .
Sofienstrabe l24 . oart .

s zunas Architekt ««
gute Zeichner,Entwerfer
und Darsteller , auch be¬
wandert im Detail auf
Hochbau n . Jriuen - Archi -
tektnr . newuen

Aufträge
entgegen . Künstlerischeund Aewissenbafte Arbeit
ziigeiichert . - Angebote
unter Nr . SZ28ZNN an die
.,Modische Presse ".

Leutnant a . D ..f « ck»t Stellun » eventl .
Ileberuahme von Ver¬
tretung .

Angebote unter Nr .BS88NZ an die . Badifche
Presse .

WsmiZer
sucht einige gutgehende
Artikel erster ftirmen
, ur Mitnabme «ür den
Bezirk Mittelbaden geg .Provision . Angebote b ? >
sördeit unt . Ä.' r . BIVLllZ
die ..Bad . Presse " .

MSilchen .
auf einem Büro , bei ganz
bescheidenen Ansprüchen .An geb . unt . Nr . BS9K8S
an die „ Bad . Presse " erb .

Tennisplatz
jeden Tag bis S Uhr
nachm . auker Sonntags
morgens zu vermiete » .Netz n . Bälle können mit¬
benutzt werden . Ang . u .B2v !>7l> a . d. Bad . Presse .

Laqerranm
mit Lagerplatz
und Biiro zu vermieten
etl . zu kaufen gesucht . Zu
ersr unter Nr . BLSSiti
an die . Bad . Presse ".

Schöne Wrrkstllit
an ruhiges Geschäft nud
dazu Wohnung v . ^ Zim¬
mern . Küme , Ä>!ani .. »kel -
ler auf l . Juli zu vermie¬
ten . Näb . Gartenstr . 8a .
S. St .. bei Graf . B1S42S

Wohn - u . Srt >li !»immer
ZU verMli« t . : VlnzentiuS-
straße 8. III B2!W »
Wohn - A . Sch 'ksWmer
mit !Z Betten n . Pension
ist sofort zu vermieten
BWMtt Krouenitr . 5 . Ii .

MSbliertes
Wohn - ü . SchlgfjimiZ'.er
ohne Wasche an Herrn
lokort zu vermieten .BW Si '- fchstr . I . II .

ZWl. Zimmer
mit Pension zu vermiet . :
Hcrrenstr . 37 . G -schäftS-
gedilfinnen h- im . 7SW

Gut möbl . iiiniuie «
sofort zu vermiet - BN«
Lachnerstr .SH.U .DIeterich

Möbliertes Zimmer
an solides Fräulein lof .
billig zu vermiet . B .>9332

Näh . Zirkel M , vart . r .
<Vu » mSbl « immer kos.

zu vermieten : Uhlandstr .
Nr . 24. III . « 29290

Gilt möbt . Zimmer
bei ruhiger Familie sof.
zu vermieten . BL942S
SchnelZlerstr . 22, IV ., Ecke
Karlstr . bei Frank .

Sof . gut möbl . Zinim .
zu verm . Ludw >g- Wil -
>,elm » r . 2 . IIl . Pet « r . B --«»

WgZZi'lieiiÄiiiiiiLi'Gut
möbl .

Iof . od . l !>. yunii . vermiet .
N29Z8N Biktoriastr . V. Iii .

Suche eine 3 - oi>. 4 ZimmemohnNg
im l . bis 3 . Stockwerk gegen meine geräumig «
preiswerte S Mmmcrwolinungmit Küche ».- ^ ad .im b . Stock unseres guten Hauses der S üdwestftadt

AHM
"

zu tauschen .
'
MG

Umzug wird vergütet . Angebot - unt . Nr . B20S1 »
an die G eschäfiSstelle der . Bad . Presse .

M !mr Lagerraum
mit Einfahrt

im Zentrum , n mieten
gcisnclit . Angebote mit
Vreisanaabe erbeten un¬
ter Nr B2W4V an die
Badttcde Presse .

per sofort gesucht . L >!-
stadt vcvorzwgt . Ange¬
bote unter Nr . 9? 4ö an
d . e Badische Presse ^
Herr sucht müvlierte »

Zimmer .
^ ^ °

Sa ^ °Vre ^

^uch
"/ ' möbl. Zimmer.

Angebote unt . Nr . 92SS
an die „ Bad . Presse " .

Alttogarage .
Für einen kleinen Personenwagen wird in der

Garage zu mieten nel »«cht9^9«! an die . Badische Presse " Offerten unter Nr .
erbeten .

Mi !
tili»! li,»iiili!ii!>.luu>u..ilii» V

auf der Kaikerstraße oder dessen Nähe iGest . Angebote unt . B2M42 an dte . Bad .
esucht .
vresie ".

F

>

!
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dt . Rheinmühlenwcrke Mannheim . Zn der ordentlichen Gene¬
ralversammlung , in der 9 Aktionäre 763 Aktien vertraten , wurde die
Dividende auf 12 Proz . festgesetzt, Bankdirektor a. D . Ludwig
Tescher wieder und Generaldirektor Eottlieb Jäger von dem bad .
Schiffahrtskonzern neugewählt . Die Erhöhung des Aktienkapitals
ron 1 aus 3 Mill . -K wurde einstimmig genehmigt . Die neuen Aktien
nehmen ab 1. April d . Zs . an der Dividende teil , werden von einem
Vankenkonsortium , bestehend aus der Rheinischen Kreditbank und
der Pfälzischen Bank zu 140 Proz . übernommen , die davon 1 Mill .
Mark den alten Aktionären zum gleichen Kurse im Verhältnis von
1 zuw Bezüge anzubieten hat .

-k Seilindustrie vorm . Ferd . Wolff Ä .-G . in Mannheim bean¬
tragt dt« Zulassung von 2 Mill . neuer Aktien zur München er
Börse . .

Mannheim - Bremer Petroleum -A.- E .. Mannheim . Bei dem der
Deutsch - amerikanischen Petroleum - Gesellschaft nahestehenden Un ^ r-
nehmen , das die Liquidation beantragt , ergibt sich sür 1920 em Ge¬
winn von - <l 21222 . um den sich der Verlustvortrag auf -A 905 257
verringert bei 3 Mill . Aktienkapital . Der Gewinn sei nur au ?
den günstigen Verkauf der in den abgetretenen Gebieten liei - endey
Vermögensobjekte zurückzuführen . Zu dem Antrag auf Liquidation
wurde die Gesellschaft dadurch veranlaßt , dah wichtige Absatzgebiete
im Auslande verloren gegangen sind . Die Abtretung der ersten
Zone von Nordschleswig und einer elsässischen Betriebsstelle brachten
ferner einen erheblichen Absatzausfall , so dag die Gesellschaft nicht in
der Lage sein werde , die Ablieferungszahlen vor dem Krieg auch nur
annähernd wieder zu erreichen . Angesichts dieser Verhältnisse könne
auf eine Rentabilität des Unternehmens auf die Dauer nicht ge¬
rechnet werden .

dt , Pfalz - Elektromotoren - Werke A .- G . Frankenthal . Das Unter¬
nehmen schließt das erste Geschäftsjahr mit KK7 459 Rohgewinn
und mit 1238 Ueberschuß ab , der vorgetragen wird . Abgeschrie¬
ben werden 145 641 -̂ c . Die Gesellschaft ist bekanntlich unter Mit¬
wirkung der Zigarettenfabrik Syrowatka (Baden ) gegründet worden .

Bau des Kocher- Kraftwerks . Wie man hört , hat die Zyayh
und reytag A .-G . in Neustadt - Hardt von dem Gememde -
verband 5

'
ohen

'
lohe -Oehringen den Auftrag zur Erbauung des Kocher -

Kraftwerkes erhalten , das bekanntlich unter Mitwirkung des Kraft¬
werkes Altwnrttember ^ 5>" dwigsb " ' g e " iibtet " ürd .

— ti Zuckerfabrik Osfstein in Neuoffstein (Pfalz ) . Zm Prospekt
über vie Zulassung von » Mill . Mark Stammaktien zur Frankfurter
Börse hcikt es . daß die Hoffnungen auf einen befriedigenden Verlauf
der Rübenarbeitcn sich erfüllt haben und daß man mit einer ange
messenen lernte im laufenden Geschäftsjahr rechnen kann .

Schriftgießerei D . Stempel A .-K . . Frankfurt a. M . Die heutige
G . -V, , in der 19 Aktionäre - <t 1 244 0V0 Stamm - und -K L00 000 Vor¬
zugsaktien vertraten , genehmigte die Dividende von 26 Prozent auf
die Stamm - und von 6 Prozent auf die Vorzugsaktien . Ferner
wurde die Kapitalserhöhung um 3 auf 6 Mill . Stammaktien be¬
schlossen. Die neuen , ab 1 . Januar 1921 dividendenbereckttgt n
Stammaktien werden zu 112 Proz . an die Dresdner Bank in F ank -
furt a . M . begeben mit der Verpflichtung , 2 Mill . zu 118 Proz .
den Aktionären im Verhältnis von 3 zu 2 anzubieten . 566 66Z
der neuen Stammaktien werden dem Vorstand und anderen Wels -
interefsenten zu ebenfalls 118 Proz . überlassen , während die restlichen

566 666 an ein mit der Gesellschaft in einem Vertragsverhältnis
stehendes Unternehmen zu 225 Proz . begeben werden . Mitgeteilt
wurde , daß die Vorzugsaktien , die bisher mit 25 Proz . eingezahlt
waren , inzwischen voll bezahlt wurden . Die Vorzugsaktien habcn
von ietzt ab zwölf - (bisher acht - ) faches Stimmrecht .

Interessengemeinschaft Providentia -Phönix , Frankfurt a. M .
Wie mitgeteilt wird , beschloß der Aufsichtsrat der Providentia
Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft für 1920
die Verteilung einer Dividende von 46 ( i . V . 25 ) für die Aktie ,
derjeiuge der Rückversicherungs - A . - G . Providentia
ebenfalls von -K 40 (25) pro Aktie vorzuschlagen . — Bei der Deut¬
schen Phönix Versicherung « - A . - G . in Frankfurt a . M ,
wird die Dividende für 1920 mit 75 ( i . V . 56) für die Aktie Lit . ^
und mit 37 .56 ( -A 25 ) für Lit . L beantragt , bei der Frank¬

furter Rü ckv ers ich eru n gs - Ge sellsch a s t 10 (5 ) sürdie Aktie . (G . -V . der vier Gesellschaften 27. Juni .)
Schwöb . Hüttenwerke G . m b . H. in Stuttgart . Nachdem sich der

Landtag mit der lleberleitung der staatlichen Hüttenwerke in den
gemischtwirtschaftlichen Betrieb einverstanden erklärt hat , ist am
21 . Mai zwischen dem Württ . Finanzministerium und der Gutehoff -
nungshutte in Oberhuusen ( Rheinland ) die „Schwäbische Hüt¬
tenwerke G . m . b . Hin Stuttgart " gegründet worden . An
dem Stammkapital der Gesellschaft mit 10 Mill . sind die beiden
Gesellschafter je zur Hälfte beteiligt . Die Gesellschaft pachtete lang¬
fristig die württembergischen staatlichen Hüttenwerke , die in der
bisherigen Gliederung als Werke der Gesellschaft weiter betrieben
werden, ' die Gesellschaft erhielt ferner das Recht zur Ausbeutungder wültt . Eisenerzlager , In die Geschäftsführung wurden berufen :

Präsident von Rösch und weiterhin Regierungsrat Schöffe ! und
Vergrat Voeth , sämtliche in Stuttgart .

Süddeutsche Karrosseriewerke Schebera A.-G. in Heilbronn .
Unter dieser Firma wurde in Heilbronn mit einem Kapital von 3
Mill . Mark die bisher als G . m . b H . betriebene Fabrik gleichen
Namens in eine A . -G . umgewandelt , um das Unternehmen in erwei¬
tertem Umfange weiter zu oetreiben .

-K Die Preß - , Stanz - und Ziehwerke R . Chillingnwrth A .-G. in
Nürnberg plant eine Kapitalerhöhung des zur Zeit 8 .4 Mill . .L
betragenden Kapitales . Der Umfang der Kapitalserhöhung steht
noch nicht fest .

Die Bingwerke vorm . Gebrüder Bing A.-G. in Nür -iberg , in der
20 948 Stimmen vertreten waren , beschloß die Verteilung einer Divi¬
dende von 18 Prozent (wie i . V .) Die Ausgabe von . Ä 2 .50 Mill .
Aktien , die Umtauschzwecken dienm , ( Dannhorn A - G i wurde gut¬
geheißen . Die neuen Aktien sind -ür das laufende Geschäftsjahr vrll
dividendeberechtigt . Direktor Hirichmann , der alis dem V .iist .inve
ausgeschieden ist, wurde in den Auisichtcrat gewählt .—Ii Fusion zwischen Gothaer Waggon -A . - G. und Fahrzeuge
Eisenach A . -G. Die Verwaltungen der beiden Gesellschaften haben
den Beschluß gefaßt , in den demnächst einzuberufenden G . -V . ihren
Aktionären den Vorschlag zu machen , eine Fusion derart herbeizu¬
führen , daß die Fahrzeugfabrik Eisenach unter Ausschluß der Liqui¬
dation von der Gothaer Waggonfabrik übernommen wird .

Von
bt , Bom Gewi'ir ?mark». Dos G : schiist liegt in allen Sorten nach wie vor

ruhi k und die Preise blieben unverändert : aiitzer in Vanille , die knapp ist,Infolgedessen stiegen die Preise bi ?riiir weiter , ES notierten av Hamburgfür »ec ^ lsäre Meugen für t Psund : Bourbon - Banille 22» Tahiti -Vanille
175 Psesser, schwarzer Lampong , 7 dto ., schwarzer Singaporc ,7,2S weider Muntol -Psesser 13 Ba »da-Muskatnüsse ca. 110/120er
17 X , dto , ca. 1Z0/1-l0er IK.5V ,X , Zanzibar - Nelken 1Z.S6 ./?. Lorbeerlaub
Z,2Y Kümmel, deutscher 4 holländischer 4,2S

XotierunZev «Zsr berliner kürse vom 1 . »kuni .
KnClnstrt « (Kütten - u . lZersn 'erks -^ ktism
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.Berliner Börse vom I . Zum . Die Steuervorlagen , die heute
nachmittag im Reichstage von der Regierung angekündigt werden ,verstärken die an der Börse ohnehin bestehende Zurückhaltung . Das
Geschäft hielt sich daher wiederum in recht engen Grenzen , wobei
aber mäßige Kursrückgänge überwogen . Umfangreich war das an
den Markt kommende Material allerdings nicht , sodaß nur verein¬
zelte aPpiere wie Bochumer Gußstahl , Buderus , Rheinstahl , Zellstoff
Kursrückgänge von 1» —12 Prozent zu verzeichnen hatten . Hösch er¬
fuhren nach anfänglicher Schwäche wiederum eine Steigerung von
25 Prozent . Regere Umsätze entwickelten sich ün Verlaufe hin und
wieder in den führenden Papieren des Montanmarktes . Sonst
schleppte sich das Geschäft träge hin , wobei nicht zu verkennen ist,daß die Kurse heute Widerstandskraft gegen weitere RückgängeZeigten und daß es vereinzelt zu Kurserhöhungen kam . Gut be¬

hauptet blieben im allgemeinen die Bank - und Valutapapiere . ^Rentenmarkt war der Kursstand für heimische und auslan » !
Papiere unbedeutend verändert , Wm Devisenmarkt waren die u
sähe bei wenig veränderten Kursen nicht besonders .
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Frankfurter Börse vom 1 . Juni . Die Stimmung war un^
wegen des bevorstehenden neuen Steuerproblemes der Regierung .
befürchtet eine starke Sonderbesteuerung der Aktienunternehmuns
Die Spekulation schritt zur Abgabe . Da nur geringe Kaufvertt ^
des Publikums vorlangen , so zeigten die Kurse in der Mehrzahl
schwächungen , die allerdings nur in wenigen Fällen größeren
annahmen . Buderus büßten 8 Proz, . Geilenkirchen 7 Proz ., HaiA
S Proz . zum ersten Kurse ein . Kali Westeregeln 479 . verloren 1 » P '

z
Von sonstigen Jndustriewerten lagen Hirsch- Kupfer schwach. Z^

j,
Waldhof wann angeboten 488 . Zu größeren Rückgängen kam ^ .
chemischen Aktien . Holzverkohlung stärker gedrückt 449 . Elberie .
Farben 449—441 büßten K'4 ein . Schucksrt . Lamayer und A.^
setzten niedriger ein . Julius Fichel . M3 angeboten , konnten sich
nvch etwas verbessern , KV554 . Chemische Rhenania 732 ; Holzmann >
? n Reydt herrschte auf die Meldung über den sehr günstig ' N .
schäftsoang und auf das in Ansicht stehende Bezugsrecht
Geschäft . Die Kurse schwankten zwischen 465— 4K8— 461. De'-u'
Petroleum 793 . Ungarische Renten waren fest. Mexikaner gut , ,,
hauptet . Sproz . Goldmexikaner 715— 729 . Der Kassamarkt
mehr zur Schwäche . Angeboten waren Zement Heidelberg , 6^ ^ ,
Müllheim , Höher waren Spiegel und Spiegelglas . Der Schluß
Börse gestaltete sich ruhig . Privatdiskont 3A.
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Î iN »»ocI, lisn S ., und frsitsg , den 10. tum !S2I , I
jeweils »b«n6, 8 vkr :

i - ievck
M - 5v >. O ^

6ss 16. un6 17. >IskrkunöertZ .
<Z «^i t̂ruU « nDIs ? kIi , Ns »NI?

Ii 1. 1 : II 4 N , , » I - .
xlsituoz ^ur l^suts unä Litürrll-Lo !o.

? roxramms , äis ^uni Eintritt bsrscbtixsn !
^t !c. 3.— dsi k̂ rit r̂ lVlllllsr, NusikalienK^nZiunx. I
tiüigergtrsIZs. g^W !

Der ke oerlrsz ist 6eni Lt!penii !enkonZz ctes !
» un ^ 'sctien Xonservsloriums bestimmt .

ZliliiMbklleil
werden ralch unv lanbei
anaeicrtigttn Druckerri
de ? Press »"

mit ? atr <6iöiila <1>m !? . kür jeckou IZstrisb so -
sirrnsl . auok srlolerstoti bot sedvvsr 2UioscNsnrtsa Lränäou — tiso/ . in - 'l 'vpL ^
uaoti tZuisotiten von srsisn ? aoklouisn 6ervotlllommLUSiv unä 2uverlässisd >lo

clor s !vk in IZrosikSllon mas8er >li» rt «iSuüsackbs v̂utirt . — t-rospoktö . ^ lissts koLieulos .
(Zkuerulvertrotiin « :

liarlLtraLs L9» . rviepkori LZ8l

F/eF/^ r/ss^ e 25.

Ms . !//?-> Do
M .

Xr i? q,ki >>ka5vlisdanan Z

Zoforti'qer kevinnenttcksiiju ^ rszskllliiy '.

lxzssn ^ s ^il :

« « » « os
15029 (-eläyevmn ? »rut Uli .:

l»0 « s HU tlUK» 2 .4 »>. ? orto so wsdr.
S^ oss mN I'irlail . li So « !0I.i>zs iii!t ?or>c vm U ZS,—

bosleksiz öured »II« Vertauksstsllell luuZ
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UI

Kock ^ ksimers
lntsrnstionsls 3ps6 !tionsn » 2!wo !gnisclsrls5sung Itsi ' Isi ' uk «
!rv ! vpdoll 311S . l 'oleskraluiii-^ ärssss : „ Koodreioi - .

---------- LsmmsIIscjungsn . - - - ---- SS74
^ llslauck - llvÄ Vvdvrseel '

rallspKi
' is .

Ls/s

Vo ^ s/zmss ^ ZM/7/6/Z - c7s/s
d/sts , - SINSN QFstsn 00 ? gg4

-^1
farbigen « chube in Weich -

Veit , Glanz und Farbe Nets wie neu .
In 12 modernen starben in alleneinschlagigen Geschalten erbältlich .

^ « « einige Helfteller : Nö2a
Kuckuk S- Rthi » . Chem. Lodrik, Rastatt .

But bürgerlichen
Mittel !- und Abeniitlsch
emvfieblt Ncutlinger .Metzgerei , Äoleritr . :!

1. oberbad . staatl . konzess .

FM - u . MrWule
f , Chauffeure n . H ' rren -
kalir. Konstanz . Hussenlir .
4. bildet unter nur fach¬
männisch . Leitung Lenke
ted,Stan0 .zuEbanffeure »
aus . Vrow . arat . 7!>üa

Bohkleüstecken
noch ca , 2»lM St . abzug.David Sttimid . Holz-
bandlung , bei 6ttlt » « er
Unterflibrung . Tel . ^ 7N,

Dameuhüte
werden nach neuestenModellen angeserti «, «.umgearbeitet und um¬geformt schnell n . billigRaititold . Tamenvutz .Slmalienftr , 47. V2M14

^ sueniliaare
Ks ilt Vevlivi ,I7ÄI t-ia !lrk »n (! I,

Xalsorstr . 32.

Mist ^ stubre gegen
Kartoffeln abzng,Nelkenstr . 1 tt. U^L7Uö

ÄiesWjchlkge
liefert Buiddruckerei
»er . Bad . Press«".

Kochherde
emailliert , lackiert , zn
herabaesevten Presen ,« leine Herde f , Not¬
wohnungen billigst .Reparaturen werden
fachgsmäk billigst aus¬
geführt , Tcilzavl , gestatt .Gartenstrahe Ig , Hoi.ltranzi . BllLSS

SeisenMoer
mit jedem gewünschten
Fettgehalt n . vorzüglich ,Eigenschaften , hergestelltans reinen Mkalicn . Ue-
scrtzu konkiirrenztos bil¬
ligen Preisen in jederPackung , Bl 5,275

Chem . Fabrik
« vske ! -» t . Württbg .Telefon Nr . 1.

Wezlls ^ r » 8is
xut uncl slsxant xekleicist

so venSoii Sie Siek »II ^
oecx s 5cnv ^

vlegsnto Norrenseknvillerei
^ u ? artv »i » tr « ve 4V

e>«'
Cluster kollok « ivll la gutvii unä pk

^ orlsn Stollen liest sul . —
^

>Vuvti miteedrsokks Akolks vsrcloo
Verurdeituni ? dersitwilliesi »««slloloo'

^ nkert !sun ?sprels ktlr mitee -
druckt ' Liolls uuct Dukaten :

Hv ? vi » oeu von
. . . . Uk

Mir oioltornku Svkoitt u . tsckelloseu 8i>Zsuraotisri . Lio Versuok u. Sie bieilisu -

LIsktrisctZ
^

Anlagen

L? .
Ilsnlsi - uks i . s . , « oltkvstr . LI . —

ieiirve- ^Verlanzen Lis unverbinälickeu InZeniou

vsciipAppeciSckes
sla -> dilti ? , «ut u . öiokt
ill San ciroi bÄrbsu °

ÄI » k» U , SsZI , 06er I »

KlikiüizelisVil ^ meiilBüsii -
L . m . d. ll ., iti » °I«r « I»e »llakea

^ ^ i

örsutsciilsief emptieklt ^
« k . eims ^ aekk . S

'

ü »
II!
»
Sl

» II
ti

«v-

vi,
d-r
»«

N'
«i>>

Tin
>>-!

0

Zi-
Kx
üv
>°!l

Ai-

D5
Eis
h»t

iibx
k-o
Se»

'k

San

lvej
löej

-ch
h§j

Slbs
'enl
>!»>
dix
Ü°l
küll

ik !
Sie,

!ich!
»Ur
ir»,

d
°>N
int

die
i»
s°r
de
«>e

S- ,
ilis

d>e

«»!

"I
«>n
S-r

Sic
de

d

i-hl


	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]
	[Seite 1921]

